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Aktive Familienförderung…

hat in unserer Gemeinde seit jeher ei-
nen besonderen Stellenwert, deshalb 
wurde auch bei der Systemumstellung 
der Restmüllabfuhr auf unsere Familien 
mit Babys bzw. Kleinkindern beson-
ders geachtet. Mit der Entsorgung von 
„Windeln“ könnten eventuell höhere 
Restmüllgebühren anfallen. Ich möch-
te Sie daher darauf hinweisen, dass die 
Gemeinde Kundl dafür eine finanzielle 
Unterstützung vorgesehen hat. 

KUWI-Gutscheine im Wert von Euro 
100,-- haben all jene Eltern als aktive 
Familienförderung erhalten, deren Kin-
der seit 1. Jänner 2012 geboren wurden. 

Um Ungleichbehandlungen auszu-
schließen, darf ich noch ergänzend an-
führen, dass auch für jene die 2010 und 
2011 geboren wurden, eine faire finanzi-
elle Förderung angeboten wird. Nähere 
Auskünfte erhalten Sie im Sekretariat der 
Marktgemeinde Kundl.

Verabschiedung Marianne Schletterer

Im Beisein „ihrer Kinder“ fand kürzlich 
die Verabschiedung von „Tante Marian-
ne“ in den wohlverdienten Ruhestand 
statt. Stolze 35 Jahre war Marianne als 
Kindergartenpädagogin tätig und da-
von mehr als 25 Jahre im Kindergarten 
unserer Gemeinde. Dafür darf ich mich 
nochmals sehr herzlich bedanken und 
für den neuen Lebensabschnitt alles Gu-
te wünschen. 

Jahresrechnung 2011

Fristgerecht wurde von unserer Finanz-
verwaltung die Jahresrechnung 2011 
fertig gestellt, wofür ich mich bedanken 
möchte. Die Überprüfung der Jahres-
rechnung zeigte, dass mit den Budget-
mitteln sparsam und effizient umgegan-
gen wurde. Trotz der umfangreichen 
Projekte, die 2011 durchgeführt und 
abgeschlossen werden konnten, gab 
es keine nennenswerten Kostenüber-

schreitungen. Durch eine solide Haus-
haltsführung können wir mit rund Euro 
1,4 Mio. auf ein positives Jahresergebnis 
verweisen. Dieser Betrag wurde bereits 
dem Budget 2012 zugeführt. 

Verein St. Leonhard

Vorbildlich führte Walter Margreiter 15 
Jahre lang als Obmann die Geschicke 
des Verein St. Leonhard und während 
seiner Tätigkeit wurden unzählige Sa-
nierungs- und Restaurierungsarbeiten 
durchgeführt. Dem Engagement des 
Vereins St. Leonhard ist es zu verdan-
ken, dass unsere beliebte Wallfahrtskir-
che zu einem wahren Schmuckstück 
geworden ist. Dafür darf ich mich bei 
Walter Margreiter sehr herzlich bedan-
ken und gleichzeitig dem neuen Ob-
mann Hannes Unterrainer alles Gute 
wünschen. 

Sportliche Erfolge

Die Erfolgsbilanz ist einfach beeindru-
ckend. Anna Feichtner holte sich mit 
ihrer Partnerin den Weltmeistertitel 
bei der Bob Junioren WM in Innsbruck. 
Angelina und Julia Springhetti sowie 
Michelle Schwaiger vom SBC Kundl 
trumpften mit tollen Podestplätzen 
bei der Schibob-WM auf, und der EHC 
Crocodiles Kundl zeigte in der Tiroler 
Eliteliga sein ganzes Können und krönte 
die Eishockeysaison mit dem Vizemei-
stertitel. Gratulation allen Vereinen und 
Athletinnen zu diesen hervorragenden 
sportlichen Erfolgen.  

Abschließend ist es mir noch ein An-
liegen, mich bei den Mitarbeitern des 
Kundler Bauhofs und allen unterstüt-
zenden Kräften für den vorbildlichen 
Winterdienst in diesem sehr schnee-
reichen Winter zu bedanken. 

Ihr Bürgermeister

Anton Hoflacher

Vorwort des Bürgermeisters: 
Geschätzte Kundlerinnen und Kundler!

Impressum

Medieninhaber: Marktgemeinde Kundl,  
vertreten durch Bürgermeister 
Anton Hoflacher, 6250 Kundl, Dorfstraße 11

Redaktion: Bgm. Anton Hoflacher, Helene  
Astner, Anni Häusler, Silvana Haidacher, Simon 
Margreiter, Andrea Sandbichler sowie Klaus 
Fankhauser und Michael Weinzierl (Koordination)
Produktion: Andrea Klapper, Layout/Druck-
koordination
Copyright: Marktgemeinde Kundl
Offenlegung: „Kundl life”, Magazin der Markt-
gemeinde Kundl, informiert vierteljährlich 
über Aktivitäten und Geschehnisse in der 
Marktgemeinde und erhebt keinerlei An-
spruch auf Vollständigkeit. Mit Namen ver-
sehene Texte stellen nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion dar. Die Redaktion 
behält sich das Recht vor, Leserbriefe und 
eingesandte Beiträge abzulehnen oder zu 
kürzen sowie Fotos auszuwählen. 

Sprechstunden

Bgm. Anton Hoflacher:
Mo., Mi. und Fr.: 9.00 bis 12.00 Uhr

Do.: 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Vbm. Michael Dessl:
Do. von 16.15 – 17.15 Uhr, Zimmer 14

E-Mail: vizebgm1@kundl.tirol.gv.at  

Vbm. DI Albert Margreiter:
Do. von 17.30 – 18.30 Uhr, Zimmer 14

E-Mail: vizebgm2@kundl.tirol.gv.at
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Skikurs im Kindergarten

Schnuppervormittag in der Kundler Eishalle

Ende Jänner war es soweit. 59 Kinder vom 
Kiga – Kundl fuhren täglich eine Woche 
lang mit dem Bus nach Kramsach, wo sie 
von den Skilehrern der Skischule Alpbach 
aktiv bestens betreut wurden. 

Bei einem spannenden Abschlussren-
nen konnten die Kinder ihre Skikünste 
unter Beweis stellen. Ein großes Dan-
keschön an Herrn Georg Eder, der die 
Organisation unterstützt hat und der 
Gemeinde Kundl und der Raiba Kundl 
für die finanzielle Unterstützung! Der 
Skikurs hat sowohl bei den Kindern als 
auch bei den Eltern großen Anklang 
gefunden.

Auf Einladung von Herrn Todoric vom 
EHC Kundl durften die Kindergar-
tenkinder, die schon etwas Eislauf- 
erfahrung hatten, einen lustigen Vor-
mittag auf dem Eis verbringen. 

Bei Spiel und Spaß war die Zeit viel zu 
schnell vorbei und die Kinder freuen 
sich schon jetzt auf eine Wiederholung 
im nächsten Jahr.

Die Kinder und das Kiga – Team  
bedanken sich bei Herrn Todoric, Herrn 
Binder und Herrn Wieser.

Danke, Tante Marianne
Nach 35 Dienstjahren im Kindergarten 
verabschiedete sich Kindergartenpäda-
gogin Frau Marianne Schletterer in den 
wohlverdienten Ruhestand.

Herr Bürgermeister Hoflacher und Herr 
Amtsleiter Fankhauser verabschiedeten 
sich persönlich und wünschten Frau 
Schletterer für die Zukunft alles Gute.
Das Kiga – Team verliert eine gewis-
senhafte, engagierte und kollegiale 
Mitarbeiterin, der wir für den neuen  
Lebensabschnitt das Beste wünschen!
 

Kindergartenleitung
Hildegard Binder
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Rodelnachmittag der Klasse 3a

Kundler Volksschüler im Olympiafieber

Schiwoche

Die Klasse 3a kurz vor dem Start
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Am 19.01.2012 fuhren die Mädchen 
und Buben der beiden 4. Klassen der VS 
Kundl - ausgestattet mit selbstgestal-
teten Fähnchen und Transparenten - zu 
den Olympischen Jugendspielen nach 
Innsbruck.

Auf dem Programm stand der „Short 
Track“ Wettbewerb der Eisschnellläufer 
in der Olympiahalle. 

Die Kinder waren begeistert von den 
Wettkämpfen, vom olympischen 
Flair und ganz besonders von der 

 

Begegnung mit den beiden Wörgler 
Olympioniken Thomas Petutschnigg 
und Manuel Vogl. 

Dieser interessante Tag wird unseren 
SchülerInnen sicher lange in guter Er-
innerung bleiben

Die Klassen 1c, 1b und 2b der VS Kundl 
gönnten sich im Januar eine „Auszeit“ 
vom Unterricht in Form einer Schiwo-
che in Reith im Alpbachtal. 

Sämtliche Wetterkapriolen mussten die 
Schüler dabei durchstehen und Flexibi-
lität war deshalb gefragt. 

Nachdem sowohl Schüler als auch El-
tern begeistert waren, ist dieses Pro-
jekt für das nächste Schuljahr wieder 
angedacht.

VS Kundl

Einen sportlichen  Nachmittag erlebten 
die Kinder der Klasse 3a beim Rodeltrai-
ning in Kundl.

Joachim Weinzierl und Wolfgang  
Seebacher unterwiesen die begeister-
ten Wintersportler im richtigen und si-
cheren Rodeln. Besonderes Augenmerk 
wurde auf das richtige Fahren in den 
Kurven gelegt.

Nach einer kleinen Stärkung in der Ro-
delhütte ging es dann auf den Rodeln 
flott bergab.

An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön dem Rodelverein Kundl für den 
lehrreichen Nachmittag!

So macht Schule Spaß
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Lesen an der SchuleEhrliche Finder

Martin, Jakob und Nico aus der Volksschule in Kundl  fanden Bargeld im Geldausgabeautomaten 
einer Bank, und gingen damit sofort zum Fundamt. Die drei Finder freuten sich sehr, dass ihre 
Ehrlichkeit belohnt wurde.

An der Volksschule Kundl hatte „Lesen“ 
immer schon einen sehr hohen Stellen-
wert.

Als LSI Wöll im Juni 2011 bekanntgab, 
als Antwort auf PISA eine besondere 
Leseoffensive zu starten und Schulen, 
die bestimmte Kriterien erfüllen, als Le-
seschulen zu zertifizieren, stand für das 
engagierte Team der Volksschule Kundl 
fest: „Da machen wir mit. Wir erfüllen ja 
jetzt schon die meisten Kriterien“ 
Wir bewarben uns also im Herbst 2011 
und sind bei der 1. Generation  dabei.
Eine gut ausgebaute und genützte 
Schülerbücherei, Begegnung mit Auto-
ren, Leseabende, Lesenächte, Lesepa-
tenschaften und Lesepartnerschaften, 
Märchentag, eine sehr gute Zusammen-
arbeit mit der Pfarrbücherei, eine Lese-
wanderung und eine Schreibwerkstatt, 
bei der ein eigenes Buch entsteht, ge-
hören zu unseren Leseschuleaktivitäten. 

Fo
to

: V
S 

Ku
nd

l

Fo
to

: K
la

us
 M

ad
er

sb
ac

he
r

Im vergangenen Herbst fand eine sehr 
gelungene Ausstellung der Kundler 
Malerin Brigitte Lindner im Gemeinde-
saal statt. Dabei zeigte sich die Künst-
lerin über den Verkauf vieler ihrer Ar-
beiten derart erfreut, dass sie einen 
Teil ihrer Umsätze – einen Scheck über 
€ 650,– in Begleitung von Organisator, 
Kulturreferent Gerhard Maier, dem So-
zialsprengel spendete.

Spendenübergabe

Badespaß im Alpamare
Am Mittwoch, dem 15.2.2012 fuhr der 
Jugendausschuss mit den 8 –15 Jäh-
rigen Kundlerinnen und Kundlern ins 
Alpamare nach Bad Tölz. 

Mit drei Bussen ging es für insgesamt 
120 Personen nach Bad Tölz. 

Auch dieses Jahr waren die Kinder wie-
der sehr diszipliniert. Sie konnten rut-
schen, surfen, im Wellenbad plantschen, 
herumtoben und vieles mehr.

Der Jugendausschuss möchte sich recht 
herzlich bei allen freiwilligen Begleit-
personen bedanken, welche für einen 
reibungslosen Ablauf an diesem Tag 
gesorgt haben.

Mag. Janine Knödl
Obfrau Jugendausschuss

Die Jugendlichen genossen den Tag im  
Alpamare in vollen Zügen und hatten sicht-
lich Spaß
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Dazu bietet das EKiZ-Kundl-Breiten-
bach, sowie das vom EKiZ geführte 
SANDOZ- Kids die idealen Vorausset-
zungen und hat sich zu einem neuen le-
bendigen Zentrum für Kinderbetreuung 
und Elternbildungsarbeit mit offenen 
Horizonten entwickelt. 

Das Reizvolle ist, dass durch die vielen 
gemischten Gruppen das Haus an allen 
Wochentagen vormittags, nachmittags 
und teilweise auch abends belebt wird.

Im EKiZ finden Sie eine familiäre Atmo-
sphäre, fachkundige Beratung in Erzie-
hungsfragen und Mitarbeiterinnen, die 
neben der pädagogischen Ausbildung 
auf viel eigene Elternerfahrung zurück-
greifen können.
Das ständig wachsende Team von mitt-
lerweile 30 Angestellten wird geleitet 
von Obfrau Maria Frisch und ihrer Stell-
vertreterin Christine Hörhager.
Angebote:
Kinderbetreuung für Eineinhalb- bis 

Sechsjährige ganzjährig, ganztägig mit 
Mittagstisch von 7.00 – 17.00 Uhr.
Beratung und Betreuung für werdende 
Eltern und Jungfamilien durch Geburts-
vorbereitungskurse, Schwangerschafts-
gymnastik, Mutter- Elternberatung, Ba-
bytreffs und Kleinkindtreffs, Beckenbo-
dengymnastik mit qualifiziertem Fach-
personal, psychologische Beratung bei 
Problemen jeder Art, Eltern-Kind-Grup-
pen wie z.B. Spielgruppen, Turngrup-
pen, Bastelgruppen, Offene Treffpunkte, 
vormittags und nachmittags
Kinderspielgruppen 
Wald- und Wiesenspielgruppen, Kinder-
turnen, Englisch für Kinder, Bauernhof-
spielgruppen, Reitpädagogik, Geburts-
tagsfeiern, Bastelgruppen, Kochwork-
shops, Musikgruppen uvm.

Das Eltern-Kind-Zentrum fungiert also 
seit fast 20 Jahren als beliebter Treff-
punkt für Familien!
Kommen Sie doch einfach mal bei uns 
vorbei. Wir freuen uns. 

Maria Frisch und Christine Hörhager

EKiZ Kundl: Angebot von A – Z
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Gitarrenkonzert der Extraklasse
Die direkte Begegnung mit Kunst und 
Kultur ist uns an der Neuen Mittelschu-
le Kundl ein besonderes Anliegen. Eine 
ganze Reihe von Veranstaltungen im 
Verlauf des Schuljahres zielt darauf ab. 

Die Kulturservicestelle des Landes Tirol 
unterstützt uns dabei organisatorisch 
und finanziell. Anfang des Jahres erlebte 
die Schule ein Gitarrenkonzert der Extra-
klasse. Mit dem Duo Chaotique traten 
zwei Gitarrenvirtuosen auf, die unsere 
Viertklassler im Nu in ihren Bann zogen. 

Alles andere als chaotisch gaben sich 
die zwei Künstler, ganz im Gegenteil; 
besteht dieses Duo mit Martin Wesely 
und Markus Holzer aus zwei Vollblut-
musikern, die weit über die Grenzen 
Österreichs hinaus bekannt sind. Der 
Haller Martin Wesely, im Foto rechts zu 
sehen, gilt in der Musikszene als heraus-
ragender Gitarrist, der in zahlreichen 

Besetzungen spielt. 
Und Markus Holzer, 
im Bild links, als Gitar-
rist vom überaus er-
folgreichen Nockalm 
Quintett  braucht 
man Kennern auch 
nicht näher vorstel-
len. 

U n s e r e  S c h ü l e r 
der vierten Klasse 
lernten mit den bei-
den in knapp einer 
Stunde die verschie-
denen Stile aus den 
diversen Musikepochen kennen, eben-
so wie die unterschiedlichen Gitarrenarten 
und deren Einsatz. Wer selbst schon einmal 
eine Gitarre in der Hand gehabt hat oder 
auf diesem Instrument tolle Melodien spie-
len kann, der wird von den zwei Musikprofis 
immer wieder in Staunen versetzt. 

Die Fingerfertigkeit einerseits und die 
Bandbreite an Tönen, die Martin und 
Markus ihren Gitarren entlocken, faszi-
nierten jeden Zuhörer. Stets gern gese-
hene Gäste in Kundl - die zwei Ausnah-
mekönner vom Duo Chaotique.

Dir. Gerald Rinnergschwentner

Markus Holzer, links im Bild, und Martin Wesely vom Duo Chaotique 
bei ihrem Gitarrenkonzert in der Neuen Mittelschule Kundl

Fo
to

: H
S 

Ku
nd

l



Kundl life

März 2012

Jubiläumsehrung 2011

7

Ausgezeichnet wurden :

Simon Hörmann: 
	 Reifeprüfung im BRG Wörgl
Lisa-Maria Stumpf: 
	 Reifeprüfung im BRG Wörgl
Andrea Drexler: 
	� Diplom in der Tiroler Fachberufschu-

le für Handel und Büro in Innsbruck
Daniel Rußegger: 
	 Unternehmerprüfung
Susanne Macka: 
	� Diplomprüfung: Beratung und 

Grundlagen der Psychotherapie
Verena Bramböck: 
	 Bachelorprüfung „Soziale Arbeit“
Nicole Knödl: 
	� Bachelorprüfung „Management & 

Recht“
Petra Drexler: 
	� Schule für allg. Gesundheits- und 

Krankenpflege
Carmen Krail: 
	 Reifeprüfung im BRG Wörgl
Markus Rissbacher: 
	� Werkmeisterschule für technische 

Chemie und Umwelttechnik
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Für besondere, außergewöhnliche schu-
lische Leistungen wurde 1988 der Jubilä-
umsfonds eingerichtet. 

Seither werden alljährlich zahlreiche 

Kundlerinnen und Kundler im Rahmen 
einer Feier ausgezeichnet. 
Am 13. Jänner 2012 lud die Marktge-
meinde Kundl wieder zur Jubiläums-
fondsfeier in den Dr. Brandl-Saal ein.

Vbm. Michael Dessl, Bgm Anton Hoflacher und Vbm. Albert Margreiter mit den Geehrtern

Löschen, retten… und „spenden“

Die Feuerwehr Kundl  bietet  am  
„Heiligen Abend“ jedem die Möglich-
keit, das „Friedenslicht aus Bethlehem“ 
im Feuerwehrhaus abzuholen. 

Ins Leben gerufen wurde die Aktion 
bereits vor etwa 15 Jahren. Das Licht 
wird von Erwin Baumann und seinem 
Sohn Markus um 5 Uhr Früh in Wörgl 
abgeholt und danach in Kundl verteilt.

Die freiwill igen Spenden, welche 
durch diese Aktion hereinkommen, 
werden jedes Jahr ausnahmslos für 
einen guten Zweck verwendet, heuer 
kam der Gesamtbetrag von 1.200,00 
EURO dem Sozialsprengel Kundl – 
Breitenbach zugute.
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Markus Baumann, Sprengelobmann Otto Eder, Sprengel-GF Mag. Sabine Eder-Unterrainer,  
Initiator des Friedenslichtes OBM Erwin Baumann, FW-Kdt. ABI Erich Krail

Danke
Es ist mir ein großes Bedürfnis, mich 
auf diesem Weg bei allen zu bedan-
ken, die mir und meinen Kindern im 
letzten Sommer so großartig und auf 
vielfältiger Weise geholfen haben. 
Die Zeit meiner schweren Erkran-
kung war für uns alle nicht einfach, 
umso wohltuender war es, so viel 
Hilfe und Anteilnahme zu erfahren! 
Vergelt`s Gott!

Barbara Taxacher mit
Elias, Lukas, Laura & Marie
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Am 3. Dezember 2011 fanden sich zehn 
Jubelpaare in der Pfarrkirche Kundl ein. 

In einem feierlichen Gottesdienst, der 
auf die Ehejubilare abgestimmt war, hob 
Pfarrer Stachiewicz die Bedeutung des 
gemeinsamen Lebensweges vor und 
mit unserem Herrgott hervor. 

Im Anschluss an die Messe wurde den 
diamantenen, goldenen und silbernen 
Jubelpaaren ein kleines Geschenk der 
Pfarre übergeben.

Josef SteinbacherDie Jubelpaare bei der Heiligen Messe

V.l.n.r.: Pfr. Mitterer, Pfr. Giglmayr, Dr. Gruber, Pfr. Pjotr Stachiewicz und Pfr. Schmitzberger
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Armin Gruber leitete seit 15 Jahren den 
Kirchenchor und war auch als Kantor 
tätig. 

Auf Initiative von Pfr. Mitterer konnte Dr. 
Armin Gruber für die musikalische Gestal-
tung der feierlichen Gottesdienste ge-
wonnen werden. 
Er führte den Kirchenchor wieder zu einer 
gut funktionierenden Einrichtung. Unser 
Herr Pfarrer bedankte sich für das große 
Engagement des Chorleiters.  
Die Verabschiedung in Anwesenheit der 
4 Pfarrherren von Kundl am 4.12.2011 war 
eine geeignete Gelegenheit, um ihm herz-
lich „Danke“ zu sagen und ihn mit einem 
Geschenk der Pfarre zu verabschieden.
Ein herzlicher Dank richtete sich auch an 
seine Gattin, die immer Verständnis auf-
brachte und ihn unterstützte. 

Termine in der Pfarre:

31.03. Jugendtreffen von 9.00 bis 19.00 Uhr 
mit Abschluss in der Pfarrkirche Breitenbach
01.04. Palmsonntag, Palmweihe am 
Schulhof um 10.00 Uhr, anschließend 
Einzug in die Pfarrkirche
05.04. Gründonnerstag, Abendmahlfei-
er um 19.00 Uhr
06.04. Karfreitag, Kreuzwegandacht um 
15.00 mit den Kindern, um 19.00 Wort-
gottesdienst mit Kreuzverehrung
07.04 Karsamstag, um 20.30 Uhr Feier

der Osternacht mit Speisensegnung 
(Singgruppe)
08.04 Ostersonntag, um 10.00 Uhr 
Pfarrgottesdienst mit Speisensegnung
09.04. Ostermontag, um 10.00 Uhr Got-
tesdienst in St. Leonhard
22.04. Erstkommunion, um 10.00 Uhr 
Einzug vom Schulhof in die Pfarrkir-
che Kundl
04.05. Florianimesse um  19.00 Uhr, mit 
der FFW Kundl

Danke und Verabschiedung 

am Gaudete-Sonntag!

Unser Herr Pfarrer Stachiewicz be-
dankte sich im Namen der Pfarre 
Kundl bei Frieda Praxmarer, Anna 
Dallago, Irma Grad, Magda Mayer 
und Maridl Embacher, die sich in den 
letzten 30 Jahren für die Reinigung 
und den Blumenschmuck unserer 
Pfarrkirche eingesetzt haben.
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Sternsingeraktion 2012 wir setzen Zeichen für eine gerechte Welt
Ein herzliches Dankeschön…
•	� Den 50 Sternsinger-Kindern und Ju-

gendlichen, sowie den zwölf Beglei-
terInnen, die in elf Gruppen, an zwei 
Tagen unterwegs waren.

•	� Allen, die die Sternsinger so ausge-
zeichnet und zum wiederholten Male 
verköstigt haben.

•	� Dem Organisationsteam um Irene Zier-
hofer und Margit Thaler für das Schmin-
ken, Einkleiden und vieles mehr.

•	� Dem Chauffeur für die Gruppe auf 
der Saulueg, der für eine sichere Fahrt 
sorgte.

•	� Allen, die sich sorgsam um die Sternsin-
gergewänder und Kronen kümmern.

•	� Und allen, die durch ihre Spende mit-
geholfen haben, dass das großartige 
Ergebnis von € 10.500,– zusammenge-
kommen ist!

Anfangs Jänner hielt die Ortsgruppe 
Kundl des Tiroler Seniorenbundes ihre 
Jahreshauptversammlung im Foyer des 
Kundler Gemeindesaales ab. 

Obmann-Stv. Heinrich Fuchs konnte 
als Ehrengäste VBM. Michael Dessl,  
Gemeindevorstand Peter Embacher,  
Bezirksobmann Sepp Margreiter sowie 
90 Mitglieder begrüßen. 
Obmann Ludwig Hohlrieder berichte-
te dann von den vielen Tätigkeiten des 
abgelaufenen Jahres 2011. So wurden 
bei den zwei Ganztages- und fünf Halb-

tagesausflügen 511 Teilnehmer gezählt. 
Dabei ist das Busunternehmen Moser 
Gabriel aus Alpbach seit über 30 Jahren 
ein verlässlicher Partner. 
Weiters organisierte die Ortsgruppe den 
Bezirkstag sowie den Bezirkswandertag, 
der diesmal bei herrlichem Herbstwet-
ter 140 Wanderer aus dem ganzen Bezirk 
Kufstein in die Kundler Klamm führte. 
Stolz konnte außerdem der Obmann 
noch auf die Mitgliederzunahme von 
128 (anfangs Jänner 2011) auf 160 (an-
fangs 2012) verweisen. Maria Klingler 
erhielt als 150. Mitglied ein Blumenprä-

sent. Wie immer konnte unsere emsige 
Kassierin auch heuer wieder einen sehr 
positiven Kassabericht vorweisen, wo-
bei sie nicht vergaß, der Gemeinde für 
die großzügige Subvention sowie den 
Mitgliedern für das Begleichen des Mit-
gliedsbeitrages zu danken. 
In den Grußworten konnte VBM. Michael 
Dessl versichern, für die Kundler Senioren 
stets ein offenes Ohr zu haben, und Bezirk-
sobmann Sepp Margreiter lobte den Aus-
schuss für den sehr erfreulichen Aufschwung 
der sehr aktiven Ortsgruppe seit 2007. 

Anschließend wurden folgende langjäh-
rige Mitglieder geehrt: Irma Lechner (15 
Jahre), Elvira Doblander, Maria Mussmann 
(20 Jahre) und Fini Widmoser (25 Jahre). 
Hernach wurden noch einmal die sie-
ben Fahrten und der Wandertag in ei-
ner Diashow sowie in einem von Helene 
Moser verfassten Gedicht in Erinnerung 
gerufen. Bei Kuchen und Kaffee sowie 
Würsteln - bestens serviert durch unser 
fleissiges Servierteam und unter musika-
lischer Begleitung unserer hauseigenen 
Seniorenband - ging der gemütliche Teil 
gegen 17.00 Uhr zu Ende.

Herbert Winkler

Seniorenbund Kundl blickt auf das vergangene Jahr 2011 zurück

V.l.n.r.: Obm. Ludwig Hohlrieder, Vbm. Michael Dessl, Fini Widmoser, Bezirksobm. Sepp Margreiter 
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123. Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Kundl

Am Freitag den 24. Februar eröffnete 
Kommandant ABI Erich Krail die 123. 
JHV im Gemeindesaal Kundl.

Neben Bürgermeister Anton Hoflacher, 
seinen Stellvertretern Michael Dessl und 
DI Albert Margreiter, dem Bezirkskom-
mandanten Hannes Mayr waren noch 
zahlreiche Gäste aus Politik, dem Rotem 
Kreuz und auch der Kdt. der BTF Sandoz 
Mag. Manfred Holzer mit Stv. Anton Kern 
anwesend.
Kommandant Krail berichtete nicht nur 
über zahlreiche Aktivitäten und Tätig-
keiten, sondern auch über 61 Einsätze 
im Jahr 2011. Dabei wurden 734 Einsatz-
stunden geleistet.
Zur Freude aller konnte über ein unfall-
freies Jahr berichtet werden, was auch 
dem großen Schulungsaufwand in der 
Feuerwehr zu verdanken ist. Seit 2011 
ist unser Kamerad Michael Gschwent-
ner als Ausbildungsbeauftragter in der 
Feuerwehr tätig und somit für die Or-
ganisation von Schulungen und Ausbil-
dungen verantwortlich. Beeindruckend 
ist die Zahl von ca. 1200 geleisteten 
Schulungs- und Übungsstunden im ab-
gelaufenen Jahr.
Auch die Jugendfeuerwehr war im ab-

gelaufenen Jahr wieder sehr aktiv und 
bei Bewerben erfolgreich. Unter der 
Führung von Jugendleiter Roland Haa-
ser und seinem Stellvertreter Markus 
Klingler konnten wieder 12 Jugendmit-
glieder das begehrte Abzeichen beim 
Wissenstest erringen.
Für interessierte Jugendliche ist noch 
immer Platz bei der Feuerwehr und wer 
Lust hat, kann sich bei einem der Ju-
gendübungstage am Freitagabend ger-
ne selbst ein Bild von der Arbeit in der 
Feuerwehr machen.
Josef Egerdacher ließ in seinem letzten 
Bericht als aktiver Zugskommandant 
des LZ-Liesfeld noch einmal die letzten 
19 Jahre Revue passieren.

Vor Kommandant Krail leisteten mit Lu-
kas Höck und Martin Seebacher zwei 
Mitglieder das Gelöbnis zur Aufnahme 
in den aktiven Feuerwehrdienst. Mit 
Daniel Moser konnten wir seit langem 
wieder einen Eintritt in die Feuerwehr 
verzeichnen, der nicht aus der Jugend-
feuerwehr gewachsen ist.
Weiters wurden Thomas Unterrainer 
zum Löschmeister und Stefan Häusler 
zum Hauptfeuerwehrmann befördert.
Aus den Händen des Bezirkskomman-

danten erhielt Richard Höllwarth die 
Verdienstmedaille für 25 Jahre Feuer-
wehrdienst.
Ebenfalls geehrt wurden für 60 Jahre 
Feuerwehrdienst Franz Höllwarth und 
Anton Weissbacher und wurden zu-
sätzlich von der FF-Kundl mit einem Eh-
renflorian ausgezeichnet. Da diese Aus-
zeichnung noch sehr neu ist, erhielten 
die in den letzten Jahren für 60jährige 
Mitgliedschaft geehrten Josef Seeba-
cher, Georg Filzer, Josef Hörhager und 
Franz Moser ebenfalls diesen Florian.
Neu im Bezirksverband Kufstein gibt es 
eine Auszeichnung für Mitglieder, die 
sich jahrelang durch besondere Ver-
dienste und Tätigkeiten hervorgetan 
haben. Zum ersten Mal in der Feuerwehr 
Kundl geehrt wurden Franz Moser, An-
ton Weissbacher und Hannes Moser mit 
dem silbernen Verdienstzeichen des Be-
zirksfeuerwehrverbandes Kufstein.
Nach den Ansprachen der Ehrengäste 
und den Abschlussworten sowie Glück-
wünschen und dem Wunsch für ein 
gesundes und unfallfreies Einsatzjahr, 
beschloss Kommandant ABI Erich Krail 
die 123. Jahreshauptversammlung mit 
einem „Gut Heil“.

Christian Schretthauser

Kdt. Stv. Christian Schretthauser, Moser Franz, Bgm. Anton Hoflacher, Franz Höllwart, BFK Hannes Mayer, Anton Weißbacher, Kdt. Erich Krail,  
Josef Hörhager und Richard Höllwart
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Ein rundum gelungenes Konzert, das Zu-
hörer und Musikanten gleichermaßen 
begeisterte, war am 3. Dezember 2011 
der Abschluss des Vereinsjahres 2011.

Sowohl das facettenreiche Konzertpro-
gramm als auch die verbindenden Worte 
durch Helmuth A. Häusler wussten das 
Publikum bestens zu unterhalten. Und 
nach so einem überzeugenden Debut 
als musikalischer Leiter des Cäcilienkon-
zerts konnte Kapellmeister Christoph 
Adamski seine Truppe zufrieden in die 
wohlverdiente Winterpause schicken.

Wer glaubt, die BMK-Mitglieder würden 

sich in der Winterpause auf die faule 
Haut legen, der irrt. Das beweisen die 
zahlreichen Aktivitäten, mit denen wir 
unsere probenfreie Zeit überbrücken. So 
stellten unsere Mitglieder ihre Talente 
u.a. beim Rodelrennen und der 15. Inter-
nationalen Blasmusik Schi- und Snow-
boardmeisterschaft unter Beweis. Dass 
Musikanten außerdem prädestinierte 
Schützen sind, zeigte die Teilnahme am 
Luftgewehrschießen der Schützengilde. 

Auch die Faschingsnarren unter uns 
kamen nicht zu kurz. Anlässlich der Fa-
schings-Benefizgala gab sich eine Ab-
ordnung der BMK Kundl verkleidet als 

Muppets ein Stelldichein. 
Bestens ausgeruht geht es nun in die 
neue Saison, die heuer wieder mit ei-
nigen Neuerungen aufwarten kann. So 
darf an dieser Stelle ein wohlgehütetes 
Geheimnis verraten werden: Unser 
Marschbuch wird im Frühjahr ein „Up-
date“ erhalten und mit einigen neuen 
Märschen bestückt. Wer am 1. Mai also 
fleißig die Ohren spitzt, wird vielleicht 
schon den einen oder anderen neuen 
Marsch vernehmen. 
Fest steht zudem schon der Termin für den 
Start unserer Platzkonzerte. 
Am Donnerstag, dem 21. Juni, wird 
das Jugendblasorchester den Reigen 
der Platzkonzerte eröffnen. Vormerken 
sollte man sich unbedingt auch den 30. 
Juni und 1. Juli – an diesem Wochen-
ende findet das Sommerfest der BMK 
statt, das mit einer absoluten Neuheit 
aufwarten kann: Das Fest wird am Sams-
tag mit einem bisher noch nie dage-
wesenen Seifenkistenrennen starten! 
Anmeldung und Informationen finden 
Sie auf unserer Website www.musikka-
pelle.kundl.at
Grund genug also, sich schon jetzt auf 
den kommenden Sommer zu freuen!

BMK Kundl

Die „Muppets“ Martin Mayr, Alexander Stumpf und Johannes Moser  bei der Benefizgala
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Von „Muppets“ und Marschbüchern

Juhu-Guggu
…hieß es auch wieder 2012, für die  
1. Tiroler-Kundler-Guggamusik!

Auf dem Probeplan 2011 standen einige 
neue Stücke, die es einzulernen galt, um 
in der Faschingssaison wieder richtig 
Gas zugeben!

An dieser Stelle ein großes Dankeschön 
an die Gemeinde für die zur Verfügung-
stellung des Gemeindesaales, um unse-
re Proben abzuhalten zu können.

Der „Tourplan“ der Kundler Guggamusig 
kann sich sehen lassen:
So spielte der Verein unter anderem in 
Hochfilzen bei den Langlaufbewerben, 
beim Fritzener und Innsbrucker Fa-
schingsumzug, sowie beim bekannten 

Villacher Fasching.
Besonders hervorzuheben ist die Einla-
dung zu den ersten Jugendwinterspie-
len in Innsbruck. Hier durfte der Verein 
bei der Schlussparade am 22.01.2012 
mitwirken.

Sollte dein Interesse geweckt worden 
sein, ein Guggala zu werden, schau 
doch auf unsere Homepage
www.guggamusik.at

Gertl Klaus, Schriftführer Stv. 
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Die Guggamusik beim Umzug in Villach
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Super Benefizveranstaltung

Zum bereits 7. Mal lud der Kulturaus-
schuss der Marktgemeinde Kundl am 
Freitag, dem 10. Februar zu diesem Fa-
schingstreiben in den Gemeindesaal ein. 

Pünktlich um 20.00 Uhr betrat Modera-
tor Helmuth A. Häusler die Bühne, um 
die ca. 500 Besucher im ausverkauften 
Saal zu begrüßen. In Anlehnung an 
„Wetten, dass“ gelang es dem Schau-
spieler, an diesem Abend einen sehr ab-
wechslungsreichen Bogen von Sketchen, 

musikalischen Aufführungen hin zu vie-
len lustigen Darbietungen zu spannen. 
Bestens unterstützt von seinem As-
sistenten, Postboten „John Hafner“, 
konnte Häusler, der sich wieder einmal 
als Meister seines Faches präsentierte, 
neben unzähligen VIP`s auf der Promi-
couch eine große Anzahl von Faschings-
narren begrüßen. 
Für großes Gelächter und Beifall sorgten 
die Sketche „Beim Gustl“, „An der Bushal-
testelle“ oder „Die Silberhochzeit“. Nicht 

minder beklatscht die Auftritte von den 
Kern Buam mit Arnold Schwarzenegger, 
Andreas Gabalier und Hansi Hinterseer. 
Für Begeisterung sorgten der Hosen-
tanz, die Schwimmeinlage und der 
Auftritt von Super Mario. Ein Highlight 
sicherlich der Besuch des Kaisers mit 
seiner Hofreitschule. 
Für musikalische Leckerbissen sorgten 
in gewohnter Manier die Bundesmusik-
kapelle Kundl und zum großen Finale 
die Kundla Guggamusig. 

Neben einigen Stunden guter Laune und 
Unterhaltung konnte ein beachtlicher 
Reinerlös von knapp € 3.000,– gesam-
melt werden. Dieses Geld wird verwen-
det, um in sozialen Härtefällen rasch und 
unbürokratisch helfen zu können. 

Kulturreferent Gerhard Maier möch-
te sich auf diesem Weg bei allen Teil-
nehmern, Mitwirkenden, bei allen frei-
willigen Helfern und bei allen, die ihr 
persönliches Schäuflein zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beitrugen, recht 
herzlich bedanken.

Kulturreferent Gerhard Maier
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Das flotte Serviceteam mit den Gemeindevertretern

Seniorenfaschingsfeier der Gemeinde Kundl

Am 12. Februar 2012 fand im Gemein-
desaal die Faschingsfeier für unsere  
SeniorInnen statt. 

Die Veranstaltung  - organisiert vom Se-
niorenausschuss unter der Obfrau GR. 
Wilma Kurz - begann mit dem gemein-

samen Mittagessen um 12.00 Uhr.
Nach der Begrüßung durch Bgm. Anton 
Hoflacher verbrachten die Seniorinnen 
und Senioren einen vergnügtlichem 
Nachmittag. Zur Unterhaltung spielte 
das „Kundler Klamm-Echo“.

Es konnten einige Gruppen, die Auffüh-
rungen darboten, begrüßt werden.
Ich möchte mich bei allen bedanken, 
die mitgearbeitet haben, ganz beson-
ders aber beim Bedienungspersonal, 
welches sich immer wieder für solche 
Veranstaltungen unentgeltlich zur Ver-
fügung stellt. Dies ist immer wieder  
Voraussetzung für eine erfolgreiche  
Seniorenfaschingsfeier.

Wilma Kurz
Obfrau des Seniorenausschusses
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V.l.n.r.: Gerhard Maier und Helmuth A. Häusler
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Tiroler Sanierungspreis - Die Preisträger
Diesmal widmen wir die e5 – Themenseite zwei vorbildlich 
umgesetzten Sanierungsprojekten, die mit dem Tiroler Sa-
nierungspreis 2011 ausgezeichnet wurden. Das Land Tirol 

und Energie Tirol zeichnete folgende zwei Projekte mit dem 
ersten Preis in der Kategorie „Gewerblich genutzte Gebäude“ 
aus.

Würdigung der Jury: Die Sanierung historischer Bausubstanz 
stellt eine sensible Angelegenheit dar. Bei der Bankstelle Rat-
tenberg, die sich in einem denkmalgeschützten Stadthaus 
aus dem 16.Jhdt. befindet, ist es vorbildhaft gelungen, Räum-
lichkeiten unter den Gesichtspunkten des Denkmalschutzes 

auf höchsten energetischen und ökologischen Standard zu 
bringen. Mit dem Einsatz von ökologischen Materialien, dem 
Einbau einer Komfortlüftungsanlage und der barrierefreien 
Gestaltung sind vorbildhafte Räumlichkeiten für Arbeitneh-
mer und Kunden entstanden. 

Würdigung der Jury: Die Produktionshalle der Traktorenwerke 
Lindner in Kundl zeigt deutlich auf, welches Potenzial in der 
Sanierung bestehender Gewerbebauten steckt. Ein klug durch-
dachtes Konzept aus thermischer Bauteilsanierung und der 
Modernisierung der Haustechnik zeichnet die Sanierung aus. 

Die neue außen vorgesetzte Tragstruktur erfüllt nicht bloß die 
Funktion einer hochwertigen thermischen Hülle, sondern liefert 
ein zeitgemäßes Erscheinungsbild. Erwähnenswert sind der 
Umstieg von fossilen Brennstoffen auf regenerative Energieträ-
ger und der Einbau einer Lüftungsanlage. 
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Projekt: Produktionshalle Traktoren Lindner

Standort: Kundl 
Bauherr: Traktorenwerke Lindner GmbH

Architekt/Planer: Henrich Veternik Walter ZT GmbH, Kundl

Nutzfläche: 4550 m2

Heizwärmebedarf (HWB):
vor Sanierung: 277 kWh/m2a, nach Sanierung: 44 kWh/m2a
Verbesserung: 84%

Haustechnik/Heizung: Komfortlüftung, Überschüssige En-
ergie wird zur Beheizung der Lackieranlage verwendet/ 
Anschluss an Fernwärme Kundl

Projekt: Bankstelle Rattenberg

Standort: Rattenberg 
Bauherr: Thurner Elisabeth, Raiffeisenbank MUT
Planung: TB f. Innenarch. u. Haussanierung Anni Gratt, Kundl; 

Bauphysikalische Beratung: DI Christina Krimbacher, Innsbruck
Nutzfläche: 61 m2

Heizwärmebedarf (HWB):
vor Sanierung: 125 kWh/m2a nach Sanierung: 13 kWh/m2a
Verbesserung: 90%
Haustechnik/Heizung: Komfortlüftung/ Anschluss an Zen-
tralheizung des Wohngebäudes

Das Traktorenwerk Lindner präsentiert sich als innovativer Auftragge-
ber und Bauherr mit Weitblick, und beauftragte die Fa. Architektur & 
Baumanagement Henrich Veternik Walter aus Kundl mit der Sanierung 
der Produktionshalle. 

Anni Gratt (Technisches Büro Gratt, Kundl), die gleichwohl im gewerblichen 
wie privaten Bereich tätig ist, hat mit diesem Projekt eine besondere Heraus-
forderung (Denkmalschutz!) angenommen und ideal umgesetzt.
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Am 27. und 28 Feber trat der Jahrgang 
1994 zur Musterung an. Selbstverständ-
lich wurde auch diesmal wieder zur tradi-
tionellen gemeinsamen Feier eingeladen. 

Bürgermeister Anton Hoflacher lud an-
schließend im Namen der Marktgemein-
de Kundl alle zum Gasthof Neuwirt ein. 

Musterung

Bgm. Anton Hoflacher mit dem „gemusterten“ Jahrgang

Redaktionsschluss
Freitag, 18. Mai 2012

Achtung neu
E-Mail: kundllife@kundl.at
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Vorfreude auf das Oldtimerjahr 2012 – Die Kundler Zomkrostn
Besonders jetzt, wenn uns die ersten 
warmen Sonnenstrahlen vergönnt 
sind, bekommt man große Lust, sein 
Fahrzeug wieder fahrbereit zu machen. 

Spätestens jetzt beginnt für jeden Old-
timerliebhaber die Zeit, in der man be-
geistert schmiert, putzt und vielleicht 

die erste kleine Runde in der Nachbar-
schaft fährt.

Bereits im April werden wir unsere mitt-
lerweile traditionelle Frühjahrsausfahrt 
veranstalten. Neben der Teilnahme an 
Oldtimertreffen möchten wir heuer  
besonderes Augenmerk auf kleine  

vereinsinterne Ausflüge legen. 
Bei Fragen zum Verein, zu unseren  
Veranstaltungen, oder zur Mitglied-
schaft in unserem Verein, bitte sich an 
mich wenden! 

Danke für Ihr Interesse!
Florian Ellinger

Neuerungen am Friedhof
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Die Erweiterung der Urnenwand Die bewegliche Treppe für höher gelegene Urnennischen.

Da die Feuerbestattungen auch in Kundl 
deutlich zunehmen und bei den beste-
henden Urnenwänden nur mehr weni-
ge Urnennischen frei waren, hat man 
den Entschluss gefasst, die bestehende 
nördliche Urnenwand zu verlängern.
Die Erweiterung konnte Anfang Dezem-
ber 2011 fertiggestellt werden und bie-
tet auf einer Länge von neun Metern 
Platz für 24 neue Urnennischen.

Eine weitere Neuerung am Friedhof ist die bewegliche Treppe bei der östlichen Ur-
nenwand hinter dem Kriegerdenkmal. Somit ist sichergestellt, dass man auch die 
höher gelegenen Urnennischen sicher erreicht.
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Information - Termine - Aktuelle Tipps

Spielwoche

Tag der offenen Tür 

Tag der offenen Tür im  
Haus der Musik am Freitag, 
20.4.2012 von 17.30 bis 19.00 Uhr.

Auch dieses Jahr findet die Spielwoche für 7 – 14 Jährige 
Kundler Kinder statt.

Termin:  Dienstag 24. Juli bis Freitag 27. Juli 2012.

Genauere Details und Information folgen.

Mi. 18. 4.  Was bin ich wert?
Do. 19.4.  Der Gott aus dem Supermarkt
Fr. 20. 4.  Highway to hell - gibt es das?
Sa.  21.4.  Vier Wege in die Ewigkeit
So. 22. 4.  Warum gerade Jesus?

In den Räumen der Evangelikalen 
Freikirche Kundl

Veranstalter:  Verein freier Christen 
Mittleres Unterinntal, 
6250 Kundl, Luna 67

Mittwoch, 18. 4.  bis Sonntag, 22. 4. 2012 jeweils 20 Uhr

Vorträge zu den biblischen Themen:

Informationen rund ums Kundler Schwimmbad

Bei entsprechendem Badewetter öffnet das Kundler 
Schwimmbad am Sonntag, den 6. Mai 2012.  Alle jene, 
die wieder eine Kabine für die bevorstehende Badesaison 
benötigen, werden gebeten, bis spätestens 27. April 2011, 
die Saisongebühr in der Marktgemeinde Kundl bei Frau 
Beate Rainer zu entrichten. Ansonsten werden die Kabinen 
anderen Interessenten weitergegeben.

Eigener Reisepass für Kinder erforderlich

Jedes Kind benötigt ab 15. Juni 2012 für Auslandsreisen 
einen eigenen Pass oder – sofern es nach den Einreisebe-
stimmungen des Gastlandes zulässig ist – einen Personal-
ausweis. Die Eintragung im Reisepass eines Elternteils gilt 
ab diesem Zeitpunkt nicht mehr. Auch dann nicht, wenn 
der Pass noch länger gültig sein sollte.
 
Das Prinzip „Eine Person – ein Pass“ wurde von der Europä-
ischen Union unter anderem als Schutzmaßnahme gegen 
den Kinderhandel eingeführt.
 
Der Reisepass für Minderjährige ist bis einschließlich des 
zweiten Geburtstags bei Erstausstellung (ausgenommen 
Expresszustellungen) gebührenfrei, kostet danach 30 Euro 
und ab dem zwölften Geburtstag 75,90 Euro.

Landesmeisterschaft im Amputiertentennis
 
28. und 29. April 2012 auf der Tennisanlage des TC Kundl.

Landesbewerb der Feuerwehrjugend:
 
Samstag 30.06.2012 am Fußballplatz Kundl. Besucher sind 
herzlich wilkommen. Für Speis & Trank ist bestens gesorgt!
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Wintersperre Kundler Klamm
 
Die Wintersperre wird voraussichtlich am 01.04.2012 auf-
gehoben, sofern die anstehende Begutachtung der Klamm 
positiv ausfällt.
Aufgrund der extremen Witterungsverhältnisse könnte es 
zu unvorhersehbaren Schäden gekommen sein.
Aktuelle Informationen dazu: www.kundl.tirol.gv.at

Die Anlaufstelle für alle Fragen rund um 

Bildung und Beruf.

Die bildungsinfo-tirol steht allen Menschen in Tirol offen 
- unabhängig von Alter, Ausbildung oder Beruf und das 
kostenlos.
Egal ob es um den Berufseinsteig, Neuorientierung, Tipps 
für die Weiterbildung, Infos zu Förderungen oder Verein-
barkeit von Familie und Beruf geht.
 
Wörgl: jeden Donnerstag, 10.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 
Uhr im Infoeck, Martin Pichler Str. 23
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,  I n f o r m a t i o n  -  Te r m i n e  -  A k t u e l l e  T i p p s

Wertstoffsammelzentrum WSZ Kundl/Breitenbach:
Öffnungszeiten:

	 Dienstag und Donnerstag: 10.00 – 13.00 Uhr, Mittwoch und Freitag: 13.00 – 19.00 Uhr
	 Bürgerkarte NICHT vergessen!
 	 Jeden ersten Freitag im Monat Annahme von: • Problemstoffen •Altkleidern und Altschuhen 
	 KLEINE Mengen von Strauch- und Grünschnitt können zu allen Öffnungszeiten angeliefert werden!

WSZ - Entsorgungspreise: 
	 Sperrmüll Euro 0,30/kg, Bauschutt Euro 0,10/kg, 
	 Altreifen ohne Felge Euro 3,00/Stück, Altreifen mit Felge Euro 4,00/Stück

Biomüllabfuhr: 
	 ab 10.04.2012 wieder wöchentlich jeden Montag

Kompostieranlage - Sommeröffnungszeiten: 
	 gültig ab 03.04.2012, Di. und Fr. 17.30 – 19.30 Uhr, Sa. 9.00 – 12.00 Uhr

Kompostieranlage - Preise: 
	 Baum- u. Strauchschnitt Preis/m3 - Euro 8,00
	 Baum- u. Strauchschnitt (gehäckselt) Preis/m³ - Euro 4,00, Biogene Gartenabfälle Preis/m³ - Euro 8,00
	 Aktion – Fertigkompost: EUR 15,00/m³ statt EUR 25,00/m³ gültig bis Ende Juni 2012 – 
	 Gewerbebetriebe sind von der Aktion ausgenommen!

Tauschbörse im WSZ

Was tun mit all den Sachen, die im 
Keller verstauben und niemand mehr 
benötigt? – funktionstüchtige Ski, Eis-
laufschuhe, Fahrräder, Kinderwägen, 
Elektroaltgeräte etc.
 
Man könnte Tauschbörsen oder 
Flohmärkte besuchen oder Sachen 
verschenken! Aber WEM, WANN und 
WO? - Ganz einfach: „DingsDa“ bietet 
die bequeme und kostenlose Lösung: 
einfach beim nächsten WSZ-Besuch ein 
Kärtchen entnehmen, ausfüllen und auf 
die „Dingsda“ Wand pinnen.

 Anni Häusler 
Umwelt- u. Landwirtschaftsausschuss

Der Schneefall in den Wintermonaten De-
zember und Jänner war enorm. Der Lawi-
nenwarndienst Tirol berichtete, dass an ei-
nigen Beobachtungsstationen noch nie so 
dicke Schneeschichten für diese Jahreszeit 
gemessen wurden - und die Messungen 
gehen zurück bis ins Jahr 1960!

Überall im Land kämpften Straßen- und 
Autobahnmeistereien gegen den nicht 
enden wollenden Schneefall. Sehr gut 
damit fertig wurden die Mitarbeiter und 
Helfer der Marktgemeinde Kundl. 
Ein Beweis dafür sind die vielen loben-
den Aussagen und positiven Rückmel-
dungen der Bevölkerung.

Dieses Lob haben sich die Mitarbeiter 
des Kundler Bauhofs und alle zusätz-
lichen unterstützenden Kräfte verdient: 
Allein die Bediensteten der Marktge-
meinde Kundl leisteten im Dezember 
und Jänner etwa 800 Überstunden; 
nicht nur untertags, sondern auf Abruf 
auch in der Nacht, an Wochenenden 
und Feiertagen. 
Selbst bei intensivem Schneefall sorgten 
sie dafür, dass innerhalb kürzester Zeit 
die öffentlichen Straßen und Gehsteige 
wieder benutzt werden konnten.

Einen herzlichen Dank an Bauhofleiter 
Rudolf Gschwentner und seinem Team!

Winterdienst 2011/2012
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Der Fuhrpark der Gemeinde Kundl



Kundl life

März 2012

Ärztedienste  Notruf 141

April 
01.04.	 Dr. Schwaighofer
07./08.04.	 Dr. Bramböck
09.04.	 Dr. Margreiter
14./15.04.	 Dr. Margreiter
21./22.04.	 Dr. Baumgartinger
28./29.04.	 Dr. Margreiter
30.04.	 Dr. Baumgartinger
Mai
01.05.	 Dr. Baumgartinger
05./06.05.	 Dr. Schwaighofer
12./13.05..	 Dr. Bramböck
16./17.05.	 Dr. Baumgartinger
19./20.05.	 Dr. Baumgartinger
26.–28.05.	 Dr. Schwaighofer
Juni
02./03.06.	 Dr. Bramböck
06./07.06.	 Dr. Margreiter
09./10.06.	 Dr. Margreiter
16./17.06.	 Dr. Baumgartinger
23./24.06.	 Dr. Schwaighofer
30.06.	 Dr. Bramböck

 I n f o r m a t i o n  -  Te r m i n e  -  A k t u e l l e  T i p p s

Geboren wurden: 

ein David 
der Birgit Feiersinger

ein Thomas
der Birgit und

dem Peter Wimmer

ein David
der Martina Haselsberger und

dem Gerald Schrettl

ein Johannes
der Verena Anegg 

ein Laurenz Anton 
der Romina und

dem Marco Seebacher

ein Leon Georg
der Karin Papp und

dem Armin Dohr

eine Leonie
 der Patricia Kraniotakis und

dem Richard Huber

ein Paul 
der Susanne Ausserer und

dem Stefan Moser

ein Florian
der Sabine und

dem Michael Öttl

Standesfälle✿ ✿ Wir gedenken unserer lieben Verstorbenen

Helga Stumpf
✝ 29.12.2011

im 73. Lebensjahr

 Günter Altenburger
✝ 30.12.2011

im 58. Lebensjahr

Anna Binder
✝ 06.03.2012

im 95. Lebensjahr

Johann Embacher
✝ 12.01.2012

im 83. Lebensjahr

Johann Unterrainer
✝ 15.02.2012

im 65. Lebensjahr

Maria Loinger
✝ 24.01.2012

im 91. Lebensjahr

Das stand vor 15 Jahren 
in „Kundl life“

•	� 1. Kundler Wirtschaftsschau im 
Zentrum von Kundl 

	 (mit mehr als 30 Unternehmen)
•	� Neugestaltung des Dorfzentrums 

nach zweimonatiger Bauzeit abge-
schlossen

•	� „Kundler Bauernladen“ beim Metzgerbauern eröffnet
•	 Hannes Sollerer neuer Männerchor-Leiter
•	 Schützenkompanie feiert 10jähriges Bestandsjubiläum
•	 Musikkapelle Kundl auf großer Werbereise (Brüssel, Douai/Frankreich)
•	 TC-Kundl erringt drei Titel bei den Tiroler Mannschaftsmeisterschaften
•	� Kundl träumt von einer Beteiligung (Eishockey, Kunstlauf, Shorttrack) bei Olym-

pia 2006 in Kitzbühel
•	 Die neue Eishalle geht vor Weihnachten in Betrieb
•	� Der Kirchenchor feiert langjährige Mitglieder: Rudi Jesacher (70 J.), 
	 Marlene Höck (50 J.), Josef Sammer sowie Josef Stumpf (45 J.)
•	 Der Eishockey-Club nimmt seinen Spielbetrieb auf
•	� Josef Margreiter übernimmt von Nick Neururer das Traineramt beim SC-Holz-

Pfeifer Kundl

Anton Koidl
✝ 26.01.2012

im 61. Lebensjahr
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Wichtige Telefonnummern

Pfarramt Dr. Piotr Stachiewicz 		  72 42
Betreuung der Friedhofsanlage 
Ludwig Hohlrieder		  0664/2220348
Postamt 		  72 49
TVB-Verkehrsbüro 	 kundl@alpbachtal.at	 73 26

Sozialsprengel		  0664/1439550 oder 80 92
Eltern-Kind-Zentrum 		  63 83
Physiotherapeutisches Zentrum (PTI)	 88 93
 
Via-Mala-Sauna Kundl		  68 80

Zahnärzte:
Dr. Kirchebner 	 87 88
Dr. Leonhard 	 66 11
Apotheke 	 87 00 
Drogerie 	 72 84
Feuerwehr Notruf	 122 
Feuerwehr Kundl 	 88 00 
Polizei Notruf	 133
Polizei Kundl 	 059133/ 7215
Rettung Notruf	 144
ÖAMTC 	 120 
ARBÖ	 123

Diverse Telefonnummern

,
Abteilung	 Name/Telefon	 e-mail-Adresse/Homepage

Gemeinde 	 7205-0 oder 7290-0 		  www.kundl.tirol.gv.at
Fax Gemeindeamt		  30
Bürgermeister	 Anton Hoflacher	 10	 buergermeister@kundl.tirol.gv.at
Amtsleiter	 Klaus Fankhauser	 12	 amtsleiter@kundl.tirol.gv.at
Sekretariat	 Astrid Montibeller	 11	 gemeinde@kundl.tirol.gv.at
Bürgerservice/Meldeamt	 Beatrix Rainer	 31	 meldeamt@kundl.tirol.gv.at
			   abgaben@kundl.tirol.gv.at
Leitung Finanzverwaltung	 Peter Rinnergschwentner	 34	 finanz@kundl.tirol.gv.at
Finanzverwaltung	 Klaus Springhetti	 20	 buchhaltung@kundl.tirol.gv.at
Kassa	 Evi Höck	 33	 kassa@kundl.tirol.gv.at

Umwelt-/Abfallberatung 	 Michael Weinzierl	 21	 umwelt@kundl.tirol.gv.at

Kompostieranlage und Biomüll	 Richard Höllwart 0664/4140262
KGW 	 Ing. Hannes Krapf	 14	 afg@kundl.tirol.gv.at
KGW-Handy	 0664/43 19 605
Bauamt 	 Ing. Johann Egger	 22	 bauamt@kundl.tirol.gv.at
Bauamt	 Ing. Daniel Sporer	 23	 bauamt2@kundl.tirol.gv.at
Bauamt	 Anita Haas	 18	 office.bau@kundl.tirol.gv.at
Waldaufseher	 Erich Krail 0664/202 35 76	 32	 waldaufseher@kundl.tirol.gv.at

Kindergarten 	 Hildegard Binder	 41	 kindergarten@kundl.at
Ganztageskindergarten	 Theresa Kronberger
	 Tel. 0664 / 20 17 988 (12 - 17 Uhr)
Gemeindehort	 Michaela Schwentner 0664/467 05 82	 40	 ho-kundl@tsn.at 
Volksschule 	 Dir. Barbara Steiner	 42	 direktion@vs-kundl.tsn.at 
Hauptschule 	 Dir. Gerald Rinnergschwentner	 53	 direktion@hs-kundl.tsn.at 
	 Lehrerzimmer	 43
Musikschule 	 Michael Klieber	 44	 musikschule@kundl.at
Feuerwehr		  45	 feuerwehr@kundl.at
Gemeindesaal	 Wolfgang Wieser 0660/1450340		  gemeindesaal@kundl.tirol.gv.at

Alten- und Pflegeheim
Heimleitung 	 Erich Eberharter	 46	 altenheim@kundl.at
Pflegedienstleitung	 DGKP Manfred Hörmann 	 57	 altenheim.pflegedienst@kundl.at
Küchenleitung	 Dietmar Trummer 	 58	 altenheim.kueche@kundl.at

Bauhof-Handy 	 0664/256 0989
Bauhof	 Rudi Gschwentner 	 47	 bauhof@kundl.tirol.gv.at

Schwimmbad/Eishalle 		  49



Kundl life

März 2012

15

Auch dieses Jahr veranstaltet der Jugendausschuss Kundl wieder ei-
nen Tanzkurs (Grundkurs) für 14 – 30 Jährige Kundlerinnen und Kund-
ler. Für die Leitung des Kurses konnten wir wieder die renommierte Tanz-
schule Brugger aus Waidring gewinnen. Der Kurs umfasst acht Einheiten 
zu je zwei Stunden und wird immer montags und freitags stattfinden. 
Kursbeginn ist am 21.5.2012. Weitere Details werden bekannt gegeben.

Tanzkurs

Landeshauptmann Platter zu Besuch im WSZ Kundl-Breitenbach

Die bereits letztes Jahr südlich der Ti-
roler Bundesstraße (Bereich Turbinen-
weg – Lend – Klammstraße) begonnene  
Kanalsanierung wird seit Mitte März 
2012 weiter fortgesetzt.

Die oberirdischen Bauarbeiten werden 
von der Firma Swietelsky Bau GmbH 
durchgeführt.
Begonnen wurde mit den Gebieten:
Dr. Franz-Stumpf-Straße – Arzenweg - 
Klammstraße
Danach folgen:
Hüttstraße – Austraße – Lindenweg
 
In den Sommermonaten ist geplant:
Biochemiestraße – Dr. Hans Bachmann 
Straße – Mühlbachweg – Siglgasse -  
Georg Rom Weg

 
Auf Grund der Bauarbeiten wird es 

in den betreffenden Bereichen im-
mer wieder zu Verkehrsbehinde-
rungen kommen.  

Bei betroffenen 
Haus- und Garagen-
zufahrten werden 

die Anrainer persönlich 
informiert.

Die Marktgemeinde Kundl 
bittet um Verständnis

Aktuelle Verkehrsbehin-
derungen werden auf der 
Gemeindehomepage be-
kannt gemacht.

Kanalsanierung 
„Kundl Mitte“ 2012
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Am Mittwoch, den 14. März 2012 stat-
tete LH Günther Platter im Beisein von 
Landtagsvizepräsident Hannes Bodner 
unserem Wertstoffsammelzentrum ei-
nen Kurzbesuch ab. 

Die beiden Landesvertreter überzeugten 
sich selbst von der vorbildhaften Zu-
sammenarbeit beider Gemeinden und 
waren sichtlich zufrieden mit dem Be-
trieb der modernen Anlage. v.l.n.r.: Bgm. Anton Hoflacher, LH Günther Platter, Bgm. Ing. Alois Margreiter, Landtagsvizepräsident Hannes Bodner

Im Alten- und Pflegheim der Marktgemeinde Kundl suchen wir ab 
August 2012 eine/n 

Wir bieten:
• Motivierte Mitarbeiter in einem kollegialen Team

• Arbeit in einem kleinen, familiären Haus
• Gutes Betriebsklima

• Engagierten Lehrlingsausbildner

Wir erwarten:
• Positiver Abschluss der Pflichtschule

• Interesse am Lehrberuf
• Kooperations- und Lernbereitschaft

• Verlässlichkeit, Teamfähigkeit, Sauberkeit
• Einfühlungsvermögen im Umgang mit älteren Menschen

• Gute Umgangsformen und Höflichkeit
• Persönliche und gesundheitliche Eignung

• Absolvierung von Schnuppertagen

Sie arbeiten in geregelten Turnusdiensten. Die Anstellung erfolgt nach  
den Bestimmungen des Gemeinde-Vertragsbedienstengesetzes. 

Lehrlingsentschädigung im 1. Lehrjahr: € 534,00/Monat.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Marktgemeinde Kundl, Dorfstraße 11, 6250 Kundl; e-mail: gemeinde@kundl.tirol.gv.at 

Für Auskünfte steht Ihnen Heimleiter Erich Eberharter,  Tel: 05338/7205-46, gerne zur Verfügung.

Der Bürgermeister
Anton Hoflacher
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Kochlehrling (m/w) 



Kundl life

März 2012

16

Lesung & musikalische Leckerbissen
Der bekannte Kundler Schauspieler Helmuth 
A. Häusler präsentierte im Haus der Musik 
seine persönlichen Lieblingsgeschichten.

Die Lesung mit dem Titel „Heiter bis 
Wolkig“ stieß auf sehr großes Interesse,   
musikalisch begleitet wurde der Abend 
von Alexandra Pezzei an der Gitarre und  
Hermann Unterberger an der Querflöte. 
Die ca. 75 minütige Vorstellung, in der 
über so manch humorvolle Geschichte 
herzhaft gelacht wurde und in der man 
sich an den musikalischen Darbietungen 
erfreuen konnte, verging wie im Fluge. So 
war es also nicht verwunderlich, dass die 
Künstler zum Abschluss mit einem tosen-
den Applaus bedacht wurden.

Gerhard Maier, Kulturreferent
V.l.n.r.: Vbm. Michael Dessel, Albert Margreiter, Alexandra Pezzei, Hermann Unterberger,  
Helmuth A. Häusler und Gerhard Maier

Maibaumversteigerung

Mofamarathon

v.l.n.r.: Sabine Eder-Unterrainer, Kaisermann-
Wirt Hans Kröll, Hans Oberpichler, Sprengel-
obmann Otto Eder.
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v.l.n.r.: Sabine Eder-Unterrainer, Armin Rothhaupt, 
Otto Eder, Christoph Rothhaupt, Florian Maier 

Die alljährliche Maibaumversteigerung 
beim Gasthof Kaisermann brachte einen 
Erlös von € 1.400,– und wurde zur Gänze 
dem Sprengel übergeben

Beim MC-Kundl wurden anlässlich des 
Mofamarathons € 1.000,– gesammelt 
und an den Sprengel überreicht. 

Fastensuppe am Aschermittwoch

Bereits zum 4. Mal wurde heuer von den 
Kundler Bäuerinnen die Fastensuppe am 
Aschermittwoch ausgegeben. 

Zahlreiche Besucher kamen in der Zeit 
von 11.00 bis 13.00 Uhr in den kleinen 
Veranstaltungssaal des Marktgemeinde-
amtes, um die Suppe gleich zu essen 
oder auch mitzunehmen. 
Der Erlös dieser Aktion kommt heuer 
wieder dem Sozialsprengel Kundl/Brei-
tenbach zugute. 

Der Betrag von € 1040,– konnte somit an 
die GF Sabine Eder-Unterrainer überge-
ben werden. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Be-
suchern und bei Bürgermeister Anton 
Hoflacher für die unentgeltliche Bereit-
stellung der Räumlichkeiten.

Für die Kundler Bäuerinnen
Marianne Seebacher,

Ortsbäuerin

V.l.n.r.: Marianne Seebacher, Mag. Sabine Eder-Unterrainer, Margit Hainzer
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Seinerzeit - Der „verschwundene“ Kundler Mühlbach 

Fo
to

s 
(a

le
): 

Te
am

 S
ei

ne
rz

ei
t

Nur mehr wenig erinnert an den Mühl-
bach, der einst hunderte Jahre lang die 
wirtschaftliche Schlagader von Kundl 
darstellte. Aus ihm bezogen viele Be-
triebe wie Mühlen, Sägewerke, Wagner, 
Elektrowerkstätten etc. ihre Energie, sei 
es direkt oder über Elektrogeneratoren.
Die Geschichte des Mühlbaches geht 
bis ins Mittelalter zurück, so etwa hieß 
der Bach „Hittpach“, ein deutlicher Hin-
weis auf die Erzverarbeitung in Kundl 
(Freiöfen, Schmelzhütten, Erz-und Kup-
ferverhüttung).

1891 beantragte die Brauerei den Bau 
eines E-Werkes mit den dazugehörigen 
Gerinnen, eines Dynamohäuschens, so-
wie einer Freileitung. Noch heute erin-
nert das Turbinenhaus an dieses erste 
E-Werk. 

Das zweite, wurde von Schuldirektor 
Reinisch angeregt. Eine aus Kundler 
Wirtschaftstreibenden und Bürgern ge-
bildete Genossenschaft errichtete 1926 
das E-Werk am Eingang der Klamm. 
1941wurde es an die TIWAG verkauft 
und ist heute noch in Betrieb.

So wichtig der Mühlbach auch war, er 
verursachte doch erhebliche Instand-
haltungs- und Wartungskosten, beson-
ders in den Wintermonaten. Weiters 

reichten in den späten 50er Jahren die 
betriebseigenen Generatoren wohl 
nicht mehr aus, um den aufgrund der 
zunehmende Technisierung steigenden 
Strombedarf zu de-
cken. Letztendlich 
war der Bezug über 
die TIWAG wirtschaft-
licher und komforta-
ber, der Mühlbach 
wurde stillgelegt und 
1970/71 abgebaut.

Bevor die letzten 
Bilder vom Kundler 
Mühlbach mit seinen 
Werken und Betrie-
ben verschwinden 
oder  weggewor-
fen werden, bevor 
die unzähligen Ge-
schichten und Ge-
schichtchen in Ver-
gessenheit geraten, 
bitten wir, eure alten 
Fotoalben durchzu-
schauen oder uns 
aus eurer Erinnerung 
über den Mühlbach 
zu erzählen. 

Herzlichen Dank.

Ihr Kundl Seinerzeit-Team 

Dr. Jakob Mayer Tel. 0699-10900900
Dipl. Vw. Hannes Sollerer 0650-2644499

E-Werk mit großer „Masserei“

Mühlbach (teilweise verrohrt) zwischen Wagnerei Kruckenhauser und Aschermühle

Das vereiste Gerinne des Mühlbaches im Bereich der heutigen  
Metzgerei Wopfner
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Seit 1. Jänner dieses Jahres wird der 
Restmüll in Kundl verwogen. Dieser 
Schritt war unter anderem durch weit 
überdurchschnittliche Restmüllmen-
gen in den vergangenen Jahren not-
wendig. 

Pro Kilogramm Restmüll werden dem 
Verursacher von der Gemeinde 0,32 
EUR vorgeschrieben. 

Im letzten Quartal 2011 wurden die Vor-
arbeiten für dieses Projekt abgeschlos-
sen. Den größten Arbeitsaufwand hat 
sicher die Chipausrüstung der beste-
henden Restmüllbehälter verursacht. 
Für die professionelle Abwicklung 

möchte ich mich hier bei Umweltbera-
ter Michael Weinzierl und den Mitarbei-
tern des Bauhofes bedanken. 

Durch den Chip kann jede Müllton-
ne einem Bürger zugeordnet werden, 
nicht gechipte Müllbehälter werden 
von der beauftragten Firma nicht mehr 
entleert. 
Durch die neue Abrechnungsvariante 
bekommt das Thema Mülltrennen in 
unserer Gemeinde noch mehr Gewicht, 
denn Mülltrennen zahlt sich aus!  

Thomas Unterrainer, 
Obmann Umwelt- und 

Landwirtschaftsaussschuss 

Restmüllverwiegung
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Bioabfall, Glas, Papier, Metalle und Plastikver-
packungen im Restmüllbehälter verursachen 
hohe Kosten! Es zahlt sich aus, diese Wertstoffe 
kostenlos im WSZ zu entsorgen! 

Baumkataster  
In den vergangenen Jahren sind die 
Baumschnittarbeiten im Dorf oft nicht 
fachgerecht durchgeführt worden. Aus 
diesem Grund werden zukünftig diese 
Tätigkeiten nur noch von ausgebildeten 
Baumschneidern erledigt. 

Die Gemeinde hat sich auch dazu ent-
schlossen, einen Baumkataster erstellen 
zu lassen. Dies ist ein Verzeichnis, in dem 
Baumbestände dokumentiert, lagemä-
ßig eindeutig zugeordnet und verwaltet 
werden. 

Durch den Kataster wird auch die nach-
weisliche Überwachung der Verkehrs-
sicherheit, der Baumgesundheit und 
im Schadensfall eine entsprechende 
Beweisführung ermöglicht. Der Baum-
kataster ist die ideale Basis für eine ko-
stengünstige und nachhaltig sichere 
Betreuung unserer Baumbestände im 
Ortsgebiet. 
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Nicht fachgerechter Baumschnitt

Förderaktion für  
Elektrofahrräder 
verlängert

Aufgrund des großen Erfolges be-
schloss der Gemeinderat, die Förder-
aktion für den Ankauf von Elektro-
fahrrädern zu verlängern.

Der Ankauf von Elektrofahrrädern wird 
auch 2012 mit einem einmaligen Bei-
trag von Euro 200,– gefördert. 

Alle Personen, die ihren Hauptwohn-
sitz in Kundl haben und ein E-Fahrrad 
ausschließlich für private Zwecke 
ankaufen wollen, können die Aus-
zahlung der Förderung in Form von 
KUWI-Gutscheinen bei der Marktge-
meinde Kundl beantragen. 
Das Antragsformular (inkl. Förde-
rungsrichtlinien) ist auch auf unserer 
Homepage www.kundl.tirol.gv.at als 
Download verfügbar. 

Für die direkte Abwicklung und KU-
WI-Ausgabe wenden Sie sich bitte an 
Frau Evi Höck (Kassa - Tel. 7205/33) in 
der Marktgemeinde Kundl. 

Ortsreinigung 2012
 
Samstag, 14. April 2012
Treffpunkt: 8.00 Uhr – WSZ Kundl-Breitenbach
Ersatztermin bei schlechter Witterung:
Samstag, 21. April 2012
Wir hoffen auf eine zahlreiche Beteiligung.
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Bezirksbäuerinnentag 2011 Landjugendball 
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Die JB/LJ Kundl veranstaltete den Ball auch 
heuer wieder im Gemeindesaal Kundl.
 
Ortsleiterin Juliane Seebacher und Ob-
mann Reinhard Häusler eröffneten den Ball 
und gaben die Tanzfläche frei. Die Brixental 
Buam spielten zünftig auf und brachten 
gute Stimmung in den Gemeindesaal.
 
Die LJ Kundl möchte sich bei allen Hel-
fern für ihren Einsatz, allen Firmen für die 
spendierten Tombolapreise und den vie-
len Ortsgruppenvertretungen für ihren 
Besuch bedanken.
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Neueröffnung 
Blumen Iris

Seit dem 2. Oktober 2011 sind wir an 
unserem neuen Standort - Dr. Hans-
Bachmann-Straße 49 a – für Sie da. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kontakt: 0676 / 722 74 55

Teilnahme an den Schachmeisterschaften

Gleich vier unserer Nachwuchsspieler 
qualifizierten sich heuer für die Tiroler 
Landesmeisterschaft, die am 18. und 19. 
Februar in Telfs stattfand. 

In der U10 belegte Tobias Bertel in seinem 
Meisterschaftsdebüt den 7. Platz, in der 
U12 konnten Benedikt Bertel und Clemens 
Schaefer die Plätze 6 und 7 erringen. Gegen 
besonders starke Konkurrenz behauptete 
sich Martin Stöger und wurde in der U14 
Wertung hervorragender Fünfter. 
Im Vergleich zu den letzten Jahren dürfte 
das Niveau der Nachwuchsspieler gene-
rell gestiegen sein. Das merkt man auch, 
wenn man als Erwachsener gegen die 
Jungspieler antritt. Früher konnte man ab-
wartend spielen und sich darauf verlassen, 
dass sie aus kindlichem Leichtsinn einen 
entscheidenden Fehler machten. Heute 
aber ist es bereits ab der U12 mit dem kind-

lichen Leichtsinn vorbei, zumindest beim 
Schachspiel: Sie sind nicht mehr nur auf ein 
schnelles Matt oder auf reinen Figurenge-
winn aus, sondern kämpfen verbissen um 
die bessere Bauernstellung. Dabei loten 
sie sorgfältig die Schwächen der gegne-
rischen Stellung aus, um im Endspiel noch 
den Sieg zu erringen – und bringen dabei 
auch Erwachsene ins Schwitzen. 
Bei den Tournieren nutzen die wahren 
Taktiker unter ihnen ihre Bedenkzeit fast 
vollständig aus – und das sind immerhin 2 
Stunden pro Partie. Dementsprechend ge-
schlaucht sind sie am Abend eines solchen 
Turniers nach 4 Spielen. 
Trotzdem sind sie mit viel Eifer und Freu-
de dabei, weshalb wir uns auch nächstes 
Jahr wieder für die Landesmeisterschaft 
qualifizieren wollen - mit möglichst vielen 
Teilnehmern aus  Kundl.

Stephan Bertel

V.l.n.r.: Martin Stöger, Tobias Bertel, Benedikt Bertel, Clemens Schaefer
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Am 13. November fand in Kundl der 
Bezirksbäuerinnentag statt. Die JB/LJ 
Kundl hatte die Ehre, bei diesem großem 
Event den Sektempfang & die Verpfle-
gung zu übernehmen.

Die Vorbereitungen wurden zeitig in 
der Früh gestartet. Als die Bäuerinnen 
in Begleitung der BMK Kundl in den Saal 
einmarschierten, wurde jeder Dame ein 
Glas Sekt spendiert. 
Am Nachmittag konnte man sich mit 
Kaffee und selbstgebackenem Kuchen 
verwöhnen lassen.

JB/LJ Kundl



Kundl life

März 2012

20

Tolle Erfolge für den SBC KUNDL in der Saison 2011/2012
Auch in der Saison 2011/2012 konnte 
der Schibobclub Kundl  wieder zahl-
reiche Erfolge aufweisen.

Die Kundler Rennläufer(innen)  nahmen 
bei Weltmeisterschaften, Österreichi-
schen Meisterschaften sowie an den 
AUSTRIA CUP – Rennen teil.

1. Weltmeisterschaften der Schüler, Ju-
gend weiblich und Altersklassen
Von 1. bis 3. Februar 2012 fanden in 
Hinterstoder die heurigen Weltmeister-
schaften für Schüler, Jugend weiblich 
und der Altersklassen statt.

Julia Springhetti holte sich den Vize-
weltmeistertitel im Slalom in der Klasse 

SW 1, sowie Bronzemedaillen im Super-
G, RTL und in der Kombination.

Michelle Schwaiger und Angelina Sprin-
ghetti müssen sich als jüngste Läufe-
rinnen in der Klasse SW 2 immer wieder 
beweisen und deshalb sind Podestplät-
ze für die beiden in dieser Saison heuer 
besonders wertvoll.
So konnte sich Michelle Schwaiger den 
Vizeweltmeistertitel in der Kombinati-

on sichern, ihre Teamkollegin Angelina 
Springhetti holte sich die Bronzemedail-
le in dieser Disziplin.
2. Österreichische Meisterschaften in der 
Wildschönau
Bei den vom 27. bis 29. Jänner in der 
Race´n´Boarder Arena in der Wildschö-
nau vom SBC Kundl durchgeführten 
ÖM 2012 konnten die Mädels vom SBC 
Kundl Spitzenplatzierungen erreichen. 
Michelle Schwaiger errang 3 Medaillen 

(Super-G Bronze, Riesenslalom Silber, 
Kombination Bronze) in der Klasse SW2, 
Angelina Springhetti 2 Medaillen (Su-
per-G Silber, Kombination Silber).
 
In der Herren-Altersklasse 2 sicherte sich 
Andreas Stadler den Österreichischen 
Meistertitel in allen 4 Bewerben (Super-
G, RTL, SL, Kombination).
Komplettiert wurden diese Erfolge der 
Kundler Läufer(innen) durch eine Bron-
zemedaille von Claudia Schwaiger im 
Staatsmeisterschaftslauf der Allgemei-
nen Klasse der Damen.
 
3. AUSTRIA-CUP-Rennen 
Bei den bisherigen Rennen im Aus-
tria Cup (Nachwuchscup des österrei-
chischen Schibobsports) konnten die 
Teilnehmer(innen) vom SBC Kundl wie-
der gute Platzierungen erreichen. 

Ein besonderer Dank gilt auch heuer 
wieder unserem Service Team Andrea 
Springhetti und Claudia Schwaiger, die 
auch für den Hauptanteil an der Orga-
nisation zu unseren sportlichen Reisen 
verantwortlich waren.
Der SBC Kundl möchte sich auf die-
sem Wege auch recht herzlich bei allen 
Sponsoren für die Unterstützung wäh-
rend der Rennsaison bedanken. 
  

Springhetti Klaus
Obmann
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Österreichische Meisterschaften in der Wildschönau

V.l.n.r.: Angelina und Julia Springhetti, Michelle Schwaiger 
Die drei Vertreterinnen aus Kundl bei der WM in Hinterstoder. 
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Prall gefüllt und festlich geschmückt, 
so präsentierte sich am 15. März 2012 
der Gemeindesaal Kundl anlässlich der 
„Sportgala 2012“. 

Bei der jährlichen Sportgala werden die 
vielen nationalen auch aber internatio-
nalen Erfolge der Kundler Sportler mit 
schönen Ehrenpreisen der Marktge-
meinde Kundl geehrt. 

Sportreferent Patrick Geisler betonte in 
seiner Ansprache, dass der Sport und 
das Vereinsleben in Kundl immer einen 
hohen Stellenwert eingenommen ha-
ben und dass es ihm ein ganz persön-
liches Anliegen ist, dass dies in Kundl 
weiterhin so bleibt und vor allem so gut 
funktioniert. 

Sportliche Höchstleistungen 
Im Jahr 2011 wurden von Kundler 
Sportlern wieder zahlreiche Meistertitel 
erreicht. Als besondere Highlights gel-
ten aber sicherlich der 3fache Vizewelt-
meistertitel von Angelina Springhetti 
im Skibob sowie der 3. Platz bei der 
Europameisterschaft von Carina Was-
le im Triathlon. Zu diesen sportlichen 
Höchstleistungen darf auf diesem Wege  

nochmals herzlichst gratuliert werden.

Dank an die Vereinsfunktionäre
Um Erfolge feiern zu können, braucht es 
funktionierende Sportvereine, engagierte 
und motiviere Obmänner, Funktionäre, 
Betreuer und natürlich auch eine starke 
Unterstützung durch die Eltern, denen an 
diesem Abend ebenfalls ein ganz beson-
derer Dank ausgesprochen wurde.  

Der Sportausschuss der Marktgemein-
de Kundl gewährt jährlich allen Kund-
lern Sportvereinen finanzielle Zuwen-
dungen. Auch für das Jahr 2012 können 
wieder sämtliche Kundler Sportvereine 
mit dieser Unterstützung rechnen.

In der Marktgemeinde Kundl werden 
sehr viele Sportarten angeboten. Wenn 
ihr Kind sportlich interessiert ist, können 
Sie jederzeit Kontakt mit dem Obmann 
eines der Sportvereine aufnehmen. Die 
Palette ist sehr groß: Fußball, Eishockey, 
Leichtathletik, Schibob, Schach, Schieß-
sport, WSV, Rodeln, Motorradclub, Fris-
bee, Eisschützen, Tennis, Modellfliegen, 
Sportaerobic. Für weitere Information 
steht Ihnen auch Sportreferent Patrick 
Geisler jederzeit gerne zur Verfügung. 

Sportgala 2012 Schmankerl – Küche
Rezept von 
Klaus Sieberer
Mitarbeiter des 
Alten- und Pflege-
heimes Kundl

Kitzbraten 
für 4 – 5 Personen

Zutaten:
1 kg Fleisch (Rücken, Schlögel)
2 EL Olivenöl
400 g Zwiebeln
150 g Sellerie
150 g Karotten
2 EL Tomatenmark
500 ml trockener Rotwein
1 EL Honig
2 Lorbeerblätter
5 Wacholderbeeren
1 EL Senf, etwas Mehl, 
Salz und Pfeffer nach Bedarf

Zubereitung:
Fleisch (nicht salzen) mit Senf leicht ein-
streichen und mit Mehl einstauben. Auf 
fünf Seiten groß anbraten, Röstgemüse 
putzen und zum Fleisch geben, ebenfalls 
fest anbraten. Mit Tomatenmark tomati-
sieren, Honig beifügen, kurz schmelzen 
lassen und das Ganze mit Rotwein ab-
löschen. Lorbeerblätter und Wacholder-
beeren dazu geben. Immer wieder mit 
etwas Wasser aufgießen, dass das Fleisch 
fast zur Gänze bedeckt ist. 
Tipp: 2 Scheiben altes Schwarzbrot zum Bin-
den hinzugeben und ca. 2 Stunden leicht 
wallend kochen, bis das Fleisch gar ist. 
Fleisch aus der Soße nehmen, mit Alufolie 
zudecken und ziehen lassen. In der Zwi-
schenzeit Soße mit Mixstab pürieren und 
durch ein Sieb treiben (Soße kann aber 
auch so verwendet werden). Fleisch quer 
zur Faser aufschneiden, wenn nötig mit 
etwas Salz und Pfeffer würzen und auf 
Teller anrichten. Dazu schmeckt hervorra-
gend selbstgekochtes Blaukraut, Spätzle 
oder Semmelknödel. 

Guten Appetit und gutes Gelingen 
wünscht

Klaus Sieberer
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Anna Feichtner ist Junioren Weltmeisterin

LC-Kundl: Medaillenregen bei Tiroler Hallenmeisterschaften

Dass Anna in der Leichtathletik laufend 
bei Österreichischen und Tiroler Meister-
schaften glänzt, ist nichts Neues. 

Auch im vergangenen Jahr konnte sich 

der LC Raiffeisenbank Kundl mit ihr über 
eine Goldmedaille bei Österreichischen 
und zweimal Gold bei Tiroler Meister-
schaften freuen. 
Dass es nicht mehr Erfolge wurden, 

liegt an der beschränkten Zeit, die An-
na für Studium, Leichtathletik und für 
ihre „neue Liebe“, den Bobsport, genau 
einteilen muss. Als gut ausgebildete 
Leichtathletin war sie bei den Eiska-
nalflitzern sehr willkommen und ist 
als Bobfahrerin nun schon seit einigen 
Jahren aktiv. Nach mehreren Top Ten 
Platzierungen im Bob-Weltcup dann die 
freudige Überraschung am 26. Jänner 
2012: Bei den Bob Junioren Weltmeister-
schaften in Innsbruck-Igls konnte Anna 
mit ihrer Partnerin Christina Hengster  
den sensationellen ersten Rang erzielen. 
Gute Startzeiten waren der Grundstein 
für diesen Erfolg und mit zweimaliger 
Laufbestzeit krönte sich das Team zum 
Weltmeister. 

Wir gratulieren den Weltmeisterinnen 
herzlich zu dieser Super-Leistung und 
sind stolz, dass bei beiden die Leicht-
athletik als Grundstein ihrer sportlichen 
Entwicklung anzusehen ist.  

Mangels einer geeigneten Winter-Aus-
tragungsstätte für Leichtathletikbe-
werbe in unserem Bundesland mussten 
die Tiroler Sportler ins benachbarte 
Vorarlberg ausweichen. 

Der Ausflug ins Ländle, am 29. Jänner, 
hat sich für unsere Riege mehr als ge-
lohnt. 
Mit ihren tollen Leistungen zeigten sich 
Rebecca, Gernot und Mathias bei den 
Tiroler Hallenmeisterschaften als ein 
starkes Team und erreichten folgende 
Spitzen-Platzierungen in der Altersklas-
se U18:
Mathias Zoller, Tiroler Meister im Hoch-
sprung
Gernot Knittelfelder, Silber beim 60 m 
Lauf und Bronze im Weitsprung
Rebecca Mayr, Bronze im Hochsprung 
und Bronze im Weitsprung

Vier Wochen später, bei den U16 Hallen-
meisterschaften, jubelten unsere Teil-
nehmer erneut: Andreas Rampl konnte 
mit seiner Leistung den 3. Platz im Weit-

sprung erzielen.
Es freut uns ganz besonders, dass wir 
heuer in der Lage sind, auch bei den 
höheren Altersklassen mit dabei zu sein. 
Wir sind zuversichtlich, dass sich unse-
re talentierten Teenager mit weiteren 

schönen Erfolgen auf Landesebene prä-
sentieren werden. 
Herzliche Gratulation den AthletInnen 
und Trainern zu den hervorragenden 
Leistungen.

LC Kundl

v.l.: Weltmeisterin Anna Feichtner und Christina Hengster

v.l.: Gernot Knittelfelder, Rebecca Mayr, Mathias Zoller
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Super Saison des EHC Kundl

Eine mehr als erfolgreiche Eishockey-
saison geht zu Ende. Nach unzähligen 
Punktespielen, Turnieren und Trainings 
im Zeitraum von Mitte September 2011 
bis Mitte März 2012 kann man mit Fug 
und Recht behaupten, der EHC Kundl 
ist top. 

Zum einen der Entschluss, den Kinder-
garten on Ice, in dem den Jüngsten in 
der Vergangenheit „nur“ das Eislaufen 
vermittelt wurde, in Richtung mehr 
Eishockeysport zu führen, zeigte sich 
als richtig. Knapp 30 Kinder ab dem  
4. Lebensjahr nutzten dieses neue An-
gebot, um in voller Ausrüstung zwei-
mal wöchentlich beim Training dem 
Puck hinterher zu jagen. 

Trainiert wurden die jungen Wilden 
von Donnemiller Josef, der mit einigen 
Kids auch schon Turniere besuchen 
konnte. Zum Abschluss der Saison 
stand ein „Vergleichskampf“ mit den 
Altersgenossen von St. Johann i. T. an, 
wo jeder noch einmal die Möglichkeit 
fand, sein Erlerntes zu präsentieren. 

Und zum anderen die Tatsache, dass 
die Herrenkampfmannschaft mit dem 
wiederholten Einzug ins Eliteligafinale 
ebenfalls Außergewöhnliches geleistet 
hat. War nicht nur der Finaleinzug ein 

Spiegelbild zur letztjährigen Saison, so 
auch der Verlauf der restlichen Mei-
sterschaft. Kam man recht ordentlich 
aus den Startlöchern, so schlug auch 
dieses Jahr wieder der Verletzungsteu-
fel gnadenlos zu. So konnte man viele 
Spiele und Trainings nur sehr stark de-
zimiert bestreiten.

Doch mit Fortdauer der Saison und 
sehr guter Moral und Kollegialität 
fand man zurück auf die Erfolgsspur 

und feierte so manchen glanzvollen 
Sieg. Als Grunddurchgangs-Sechster 
eliminierte man auf dem Weg ins Fi-
nale auf eindrucksvollste Art und Weise 
die höher eingeschätzten Teams aus 
Kitzbühel und Villach.

Somit standen sich mit Kundl und Kuf-
stein zwei Teams im Finale gegenüber, 
mit welchen nur wenige gerechnet ha-
ben. In dieser sehr spannenden und 
mitreißenden Finalserie sollten jedoch 
die Festungsstädter mit gesamten 3:0 
Siegen die Oberhand behalten.

Auch wenn mit dem Scheitern im Fina-
le ein wenig Wehmut herrschte, sollte 
bedacht sein, dass in der heurigen Sai-
son vor teilweise ausverkauften Rän-
gen und bei Superstimmung oft groß-
er Eishockeysport geboten wurde und 
somit Werbung für den Eishockeysport 
insgesamt gemacht wurde.

Der EHC Crocodiles möchte sich bei 
seinen treuen Fans, allen Sponsoren 
und Gönnern, allen freiwilligen Hel-
fern, aber vor allem bei Präsident Josef 
Unterer mit Familie für die großartige 
Unterstützung recht herzlich bedan-
ken.

Gerhard Maier
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Tiroler Eliteliga Vizemeister 2011/12

Die junge Nachwuchsmannschaft U8
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Rodelverein

Hallensaison des SC Holz Pfeifer Kundl
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Vereinsmeisterschaft 2012:
Bei den heurigen Vereinsmeisterschaf-
ten waren insgesamt 36 Teilnehmer am 
Start. So spannend wie in diesem Jahr 
war die Vereinsmeisterschaft schon lan-
ge nicht mehr. Nach zwei Läufen konn-
te sich Bernhard Seebacher mit einem 
hauchdünnen Vorsprung von 4 Hun-
dertstel den Vereinsmeistertitel 2012 
sichern.

Bei den Damen war die 
Vereinsmeisterschaft ei-
ne „One-Women-Show“ 
für Karina Weinzierl.

M a n n s c h a f t s r o d e l n 
2012:
Auch bei die-
sem Rennen 
war die Beteili-
gung durchaus 
zufriedenstel-
lend. Es waren 

insgesamt 33 Mannschaften 
und somit 132 Rodler am Start. 
Der Rennverlauf ließ auch hier 
nichts zu wünschen übrig und 
war spannend wie eh und je.
Die Ergebnisse der einzelnen 
Bewerbe sowie eine Vielzahl 
an Fotos finden Sie wie im-
mer auf unserer Homepage 
www.rv-kundl.at

Der Rodelverein bedankt sich bei den 
vielen helfenden Händen und bei den 
Spendern der Sachpreise.

RV Kundl

Vereinsmeister 2012: Bernhard Seebacher und Karina Weinzierl

Der RV-Nachwuchs am Start
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Durchwegs gut präsentierten sich die 
Mannschaften des SC Kundl bzw. der SPG 
Kundl/Breitenbach in der abgelaufenen 
Hallensasion. 

Den größten Erfolg konnte die U16 feiern. 
Die Mannschaft des Trainerduos Markus 
Rißbacher und Markus Huber besiegte 
beim Hallenturnier des FC Bruckhäusl in 
Wörgl im Finale den SK St. Johann und 
sicherte sich so verdient den Turniersieg. 
Die U8 erreichte beim selben Turnier 
ebenfalls das Finale, musste sich dort aber 

knapp mit 0:1 geschlagen geben. Dritte 
Plätze gab es für die U9 und die KM II. 
Die U12 wurde vierter, die U10 und U11 
erreichten jeweils den fünften Platz. Die 
zweite Mannschaft der U10 wurde sechs-
ter, die U13 belegte Platz 8 und die er-
satzgeschwächte U15 wurde 13. 

Wenig berauschend war der Auftritt un-
serer KM I, die sich im Viertelfinale Wörgl 
geschlagen geben musste, und letztend-
lich Rang 8 belegte. Der Turniersieg ging 
an unseren Partnerverein SV Breitenbach. 

Unsere U9 konnte zudem das Hallentur-
nier in Langkampfen gewinnen. Im Finale 
setzten sich unsere Burschen gegen den 
Favoriten Kirchbichl mit 2:1 durch. Beim 
Turnier am Angerberg belegte unsere U9 
den guten dritten Platz. Aber auch unse-
re Jüngsten zauberten schon in der Halle. 
Der von Stefan Oberhuber betreute Fuß-
ballkindergarten konnte bei seinem Auf-
tritt in der Halle bereits voll überzeugen.
Neuigkeiten gibts auch vom Transfer-
markt. Ahmed Nuhic hat den SCK in 
Richtung Wörgl verlassen. Wir bedanken 
uns bei Ahmed für die Zeit in Kundl und 
wünschen ihm in Wörgl alles Gute. Neu 
beim SCK ist Johannes Waldinger, der 
vom FC Kufstein kommt. Der 19 jährige 
Linksverteidiger soll in Kundl vor allem 
Spielpraxis sammeln. Erfreulich ist, dass 
mit Niklas Schulz und Edil Berganovic 
zwei unserer Youngsters aus der U16 
bereits die Vorbereitung mit der KM I 
mitmachten. Beide gelten als große Ta-
lente und sollen schön langsam an den 
Kampfmannschaftsbetrieb herangeführt 
werden.

SC Holz Pfeifer

KM II und das Trainerteam
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Zwergerlrennen 2012 in der Kundler Skiarena

Österreichische Darteinzel- und Doppelmeisterschaften 2012

Bereits zum vierten Mal konnte nunmehr 
schon das berühmte Kundler Zwergerl-
rennen am Bergkreuzhang in der Kund-
ler Skiarena durchgeführt werden.

Bei optimalen Pistenbedingungen stürz-
ten sich wieder 72 Kinder im Alter von vier 

bis zehn Jahren in den von den WSV Trai-
nern sehr anspruchsvoll gesetzten Torlauf. 
Diese Veranstaltung des WSV Kundl ist 
der jährliche Skifahrer-Höhepunkt der 
Kindergarten- und Volksschulkinder. Au-
ßerdem waren heuer erstmals auch die 
Kinder aus dem Sandoz Kindergarten 

und dem EKIZ dabei.
Trotz eisiger Temperaturen von -18 °C 
waren die Kinder und Eltern gut gelaunt 
dabei, und haben Durchhaltevermögen 
gezeigt.

Die SiegerInnen in den einzelnen  
Gruppen:
Magdalena Holzer, Simon Stromberger, 
Chiara Wurzrainer, Matteo Bichler, Elisa 
Wolf, Marc Kruckenhauser, Elena Funk 
und Jakob Hoflacher.

Ein besonderer Dank richtet sich an den 
Rodelverein Kundl für die optimalen 
Pistenverhältnisse sowie an die Markt-
gemeinde Kundl, die Raiffeisen Bank 
Kundl, KBTV und „Heinzi“ Rothhaupt.
Alle Ergebnislisten sowie Fotos finden 
sich auf der Homepage des WSV-Kundl: 
www.wsv-kundl.com

Alexander Wolf, Obmann

Trotz klirrender Kälte waren alle heiß auf die Preisverteilung
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Am Wochenende vom 20.- 22.1.2012 
fanden im Gemeindesaal in Kundl die 
diesjährigen Meisterschaften im Elektro-
nik Dart statt.

Nachdem in der vorigen Saison der 
DC Unicorn bereits einen tollen Grand 
Prix veranstaltete, bot sich die Halle 
als optimaler Austragungsort für eine 
Großveranstaltung an. Alleine die tech-
nische Ausrüstung mit Übertragung 

der Finalspiele auf drei Leinwänden 
und einer Beschallung vom Keller bis in 
das 2. Obergeschoß überzeugten alle 
Teilnehmer von diesem tollen Veranstal-
tungsort. Alle Unterkünfte in der Region 
waren zum Bersten voll!

Trotz widrigster Wetterverhältnisse 
stürmten am Freitagabend 53 Tripple 
Mix die Halle. Nach einem reibungs-
losen Ablauf konnten um 2 Uhr morgens 

die Sieger ermittelt werden. 
Am Samstag ließ der Andrang an Spie-
lern nicht nach. 201 Herren und 72 Da-
men aus ganz Österreich meldeten für 
die Einzelbewerbe. Das überaus diszi-
plinierte Verhalten aller Teilnehmer er-
möglichte es, dass das Mixed Doppel 
zeitgerecht begonnen werden konnte. 
Auch dieser Bewerb war mit 77 Paaren 
sensationell besetzt – ebenso der Kin-
der- und Jugendbewerb!
Auch am Sonntag bei den Doppelbe-
werben wollten noch 218 Spieler ihr 
Können unter Beweis stellen. Eine ös-
terreichische Meisterschaft, die alle Re-
korde sprengte!
Ich möchte mich bei allen ganz herzlich 
bedanken, die diese Veranstaltung zu 
einem Ereignis machten, das noch lange 
Zeit in unseren Gedanken bleiben wird, 
vor allem beim DC Unicorn, der das gan-
ze Wochenende unermüdlich im Einsatz 
war und hoffe, dass wir uns im nächsten 
Jahr dort wieder zu einer Veranstaltung 
treffen dürfen.

Vizepräsidentin der ÖDSO und des TDSV
Susanne Fritz 

Vbm. Albert Margreiter mit den neuen Österreichischen Dartmeistern
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Generalversammlung TC Raiffeisenbank Kundl

„Zauber“hafte Lesung am Lagerfeuer
Am Silvesterabend 2011, bei dichtem 
Schneefall, sorgten Veronika und Franz 
Köfler mit einem eindrucksvollen La-
gerfeuer für zauberhafte Stimmung am  
Kinderschilift Waldcafe` Köfler. 

Nach einer lustigen Fackelwanderung 
zum Lechner Wasserfall, die Groß und 
Klein begeisterte, rundete eine span-
nende Lesung der Kinderbuchautorin 
Maximiliana Priewasser den „feurigen“ 
Abend ab. 
Sie trug ihre neueste Geschichte „Bö-
ser Zauber im Land der Eiskristalle“ vor, 
die sie extra für diese Veranstaltung ge-
schrieben hatte.
Wir danken Ihnen ganz herzlich für Ihre 
Bemühungen!

Veronika Köfler, Verein Pistenflöhe und  
Maximiliana Priewasser, Kinderbuchautorin Nach der Fackelwanderung gab es ein großes Lagerfeuer
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Am 29.02.2012 fand die diesjährige 
Generalversammlung beim Tennisclub 
Kundl statt. Der Vorstand wurde be-
stätigt und steht für ein weiters Jahr in 
denselben Funktionen zur Verfügung:

Andreas Fuchs (Obmann), Patrick Geisler 
(Obmann Stv.), Christian Sigl (Kassier), 
Ronald Mathä (Kassier Stv.), Benjamin 
Praxmarer (Schriftführer), Kurt Lindner 
(Schriftführer Stv., Sportwart), Bernhard 

Achleitner (Kassaprüfer), Thomas Hein-
rich (Kassaprüfer).

Der Aufwärtstrend beim Tennisclub 
geht weiter. 2011 zählte der Verein über 
200 Mitglieder. Davon sind 60 – 70 Ju-
gendliche, die regelmäßig im Vereins-
training integriert sind. Die enge Zusam-
menarbeit mit dem Kindergarten und 
den Schulen hat sich bezahlt gemacht. 
Nun gilt es, die talentierten Nachwuchs-

spieler optimal zu fördern. In der Saison 
2011 haben drei Jugendmannschaften 
an der Mannschaftsmeisterschaft erfolg-
reich teilgenommen.

Clubmeister 2011 wurden Alexandra 
Thaler und Patrick Geisler. Bei den Ju-
gendlichen haben sich Nina Sieberer 
und Sebastian Zierhofer als Vereinsmei-
ster durchgesetzt.

Einziger Wermutstropfen ist, dass bei 
der heurigen Tiroler Mannschaftsmei-
sterschaft Patrick Geisler, die Nr. 1 von 
Kundl,  dem Verein nicht mehr zur Ver-
fügung steht. Er möchte sich persönlich 
weiterentwickeln und wird die Meister-
schaftsspiele für den TC Wörgl bestreiten.

Der Vorstand des Tennisclubs bedankt 
sich recht herzlich bei allen Sponsoren 
und der Marktgemeinde Kundl. Beson-
derer Dank gilt dem Hauptsponsor, der 
Raiffeisenbank Kundl. Weiters möchten 
wir uns bei Geli Seebacher, der Pächte-
rin desTennislokals („Tennispub“), für die 
tolle Zusammenarbeit bedanken.

Vorstand TC Kundl

Der wiedergewählte Vorstand des TC Raiffeisenbank Kundl
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Innsiders gewinnen internationales Frisbeeturnier
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Jahr 2011 – ein voller Erfolg für Stefan Gander

Das Jahr 2011 verlief sehr erfolgreich 
für den 19-jährigen Kundler, der für den 
Schwimmclub Wörgl an den Start geht. 

Seine persönliche Bestzeit in seiner Pa-
radedisziplin 100m Brust verbesserte er 
gleich um mehr als vier Sekunden von 
1:10.98 auf 1:06,83. Diese Zeit ist auch 
Jahresbestzeit in Tirol 2011. 

Auch bei den österreichischen Staatsmei-
sterschaften in Linz zeigte er sein Kön-
nen. Zweimal (50m Burst/100m Brust) 
verfehlte er nur knapp um Hundertstel-
sekunden das A-Finale (Finale der besten 
Acht). Neben zwei B-Finaleinzügen (Fina-
le Platz 9-16) konnte er drei persönliche 
Bestzeiten in den Bewerben 50 m, 100 m 
und 200 m Brust erzielen. 

Auch auf internationaler Ebene er-
brachte er eine beachtliche Leistung. 
Beim internationalen Welser Speedo 
Meeting, bei dem 12 Nationen am Start 
waren, erreichte er Platz 5 über 100m 
Brust.  Weiters zeigte er mit seinen Sprin-
terqualitäten auf und qualifizierte sich 
für das A-Finale über den 50m Brust-
sprint und belegte anschließend den 
ausgezeichneten 6. Platz im großen 
Teilnehmerfeld.

Weitere internationale Platzierungen: 
Int. Alpenmeeting Innsbruck (6-Natio-
nenturnier) 3. Platz 200 m Brust, 4. Platz 
100 m Brust.

Int. Herbstmeeting St. Johann (3-Natio-
nenturnier) 1. Platz 100 m Brust, 1. Platz 
100 m Rücken, 2. Platz 100 m Delfin,  
2. Platz 100 m Kraul, Gesamtwertung  
1. Platz.

Int. TUK Turnier Kufstein (3-Nationen-
turnier) 3. Platz 100 m Delfin, 4. Platz 
100 m Brust.

Mit der Teilnahme am international be-
setzten Hallenturnier in Weiz/Steiermark 
startete die Kundler Frisbee-Mannschaft 
Innsiders in die Saison 2012. Insgesamt 
kämpften 26 Mannschaften aus 5 Nati-
onen um den begehrten ersten Titel der 
Saison. 

Bereits in den Spielen der Gruppenpha-
se setzte sich das junge Team aus Tirol 
gegen einige der Turnierfavoriten durch 
und machte klar, dass auch sie dieses 
Jahr um den Sieg mitspielen würden. 

Das Halbfinale gegen den starken Gast-
geber aus Graz konnten die Innsiders 
knapp für sich entscheiden. Im Finale 
machten die Tiroler die Sensation per-
fekt und setzten sich gegen Big Ez, den 
letztjährigen Staatsmeister aus Wien mit 
19:13 klar durch. 
Für eine weitere positive Überraschung 
sorgte das Innsiders Damenteam, das 
in ihrer Division den 8. Platz erringen 

konnte.
Bestärkt durch diesen wichtigen Sieg 
beim bestbesetzten Hallenturnier des 
Landes werden die jungen Tiroler im 
kommenden Monat wieder mit dem 

Training im Freien beginnen. Auf die Inn- 
siders wartet ein ereignisreiches Jahr 
2012 mit der Junioren-WM in Dublin 
und der WM in Japan als Höhepunkte.

Thomas Mitterer

Die Tiroler waren an diesem Wochenende nicht zu schlagen

Stefan Gander in seinem Element
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Sportgala 2012
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Vereinsmeister

Tiroler Meister 


